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CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.

Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE VOM: 10.10 – 15.10.2022

Fuldaer Presskopf (1kg = 11,90)  ........................500g 5,95 
Gem. Aufschnitt (1kg = 13,90) .............................  500g 6,95
Ges. Bauch (1kg = 8,90)  .............................................  500g 4,45 
Gulasch (1kg = 9,90) ............................................................  500g 4,95 

- Anzeige -
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Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden
Mi 12.10.2022
19:30 Uhr - 21:00 Uhr 6. Sitzung des Ortsbeirats Nieder-Gemünden

DGH Nieder-Gemünden
Do 13.10.2022
19:00 Uhr - 21:00 Uhr Fraktionssitzung der Bürgergemeinschaft Ge-

münden - BGG
DGH Ehringshausen

Sa 15.10.2022
15:00 Uhr - 16:30 Uhr Jugendrotkreuz Gemünden

DGH Ehringshausen

Veranstaltungen der Stadt Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
11.10.,
Feuerwehrhaus Mardorf, Schnupperstunde 
Blockflöte, 15.00 Uhr
12.10.,
Bürgerhaus Mardorf, Erntedankfeier, 19.30 Uhr
12.10.,
Onlineveranstaltung, Einfach Energie sparen, 
19.00 Uhr - 20.00 Uhr
14.10.-30.10.,
Museum Amöneburg, Wohnen mit Weitblick
16.10.,
Festplatz Amöneburg, literaTOUR Wanderung, 
12.00 Uhr
17.10.,
MZH Roßdorf, Sitzung des Haupt-, Finanz-, 
Sozialausschusses, 19.30 Uhr
18.10.,
MZH Roßdorf, Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Umwelt und Energie, 
19.30 Uhr

19.10.,
Café Salamanca in Cölbe, Sitzung Kreissenio-
renrat, 10.00 Uhr - 12.30 Uhr
19.10.,
Onlineveranstaltung, Keine Angst vor´m Däm-
men, 19.00 Uhr - 20.00 Uhr
20.10.,
Mehrzweckhalle Roßdorf, Dorfentwicklung 
19.00 Uhr
23.10.,
Sportheim Erfurtshausen, Oktoberfest Früh-
schoppen, 11.30 Uhr
26.10.,
Pfarrheim St. Bonifatius, Mittagstisch, 12.30 
Uhr
02.11.,
Onlineveranstaltung, Heizung von heute für 
morgen, 19.00 Uhr - 20.00 Uhr
09.11.,
Onlineveranstaltung, Jetzt die Sonne nutzen, 
19.00 Uhr - 20.00 Uhr

10.11.,
Onlineveranstaltung, Vortrag Kaffee, 15.00 Uhr
13.11.,
Schwesternhaus Mardorf, Repaircafé, 14.00 
Uhr
16.11.,
Onlineveranstaltung, Energetische Modernisie-
rung jetzt, 19.00 Uhr - 20.00 Uhr
27., 28.11.,
Fahrt nach Stuttgart, Weihnachtsmarkbesuch 
KFD Mardorf

Veranstaltungen der Stadt Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
12.10.2022
Treffen
Landfrauenverein „Ohmtal“ Nieder-Ofleiden
Ort: DGH
12.10.2022
20:00 Uhr
Terminvereinbarungen 2023
Alle Vereine Maulbach
Schulungsraum Feuerwehr

15.10.2022
17:00 Uhr
Herbstfest
Freiwillige Feuerwehr Ober-Ofleiden
am Gerätehaus

16.10.2022
11:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Schächerbachtour im Herbst
Stadt Homberg (Ohm)
Treffpunkt: P an der Stadthalle,

 Stadthallenweg 12
Wanderführer: Bernd Reiß
Kosten: 5 EUR/Erw., 2,50 EUR/Kind, 10 EUR/
Fam.

17.10.2022
Terminbesprechung
Eintracht Fan-Club Deckenbach
Weitere regelmäßig stattfindenden Kurse 
und Termine auch im Innenteil in der Rubrik 
„Familienzentrum Homberg“

2022VeranstaltungenVeranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser   184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt   184-36
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis  184-53
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft  184-44
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Pfeffer  184-31
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost  184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel 184-38
Liegenschaften:
Herr Kratz  184-46
Bauhof   184-40
Mo. - Do   07.00 - 16.00 Uhr
Fr.   07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung   0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße   5551
Krabbelhaus Friedrichstraße   5537
Kindertagesstätte Büßfeld   5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden   06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach   1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege   06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt  9110452
Stadtbrandinspektor  212
Kläranlage   06429/495
Schwimmbad   9110040
Stadthalle   12 18
Diakoniestation Ohm/Felda   06400/959949-0
Familienzentrum  184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer   5577
Bleidenrod - Herr Buch   06634/917446
Büßfeld - Frau Keller  3959599
Dannenrod - Frau Kraut  2039917
Deckenbach - Herr Reiß   5372
Erbenhausen - Herr Schneider  06635/918999
Gontershausen - Herr Grünewald 2799991
Haarhausen - Kein Ortsbeirat
Höingen - Frau Gemmer   64055
Homberg - Herr Fischer 0172/5673933
Maulbach - Herr Jansky  7705
Nieder-Ofleiden - Herr Heller  06429/81172
Ober-Ofleiden - Frau Feyh  5234
Schadenbach - Herr Seibert  3959680
Schulen
Grundschule Homberg   814
Gesamtschule Ohmtal  5075
Pestalozzischule  9110810

Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses am 17.10.2022

Eine öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses findet am
Montag, 17.10.2022, 19:30 Uhr,

im Dorfgemeinschaftshaus im Stadtteil Maulbach, Wieshofweg 1
35315 Homberg (Ohm)

statt.
Zu Ihrem Schutz und zum Schutz Ihrer Mitmenschen wird um die Ein-
haltung der Abstands- und Hygieneregeln gebeten.
Die Mund-Nasen-Bedeckung darf auf dem Sitzplatz abgenommen wer-
den.
Die tagesaktuellen Corona-Schutzmaßnahmen finden Anwendung.
Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung
3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen gegen 

die Niederschrift der Sitzung am 11.07.2022
4. Antrag der Fraktion BÜRGERFORUM betreffend Einrichtung von 

Budgets für alle Ortsbeiräte und den Stadtteil Haarhausen
5. Antrag der Fraktion BÜRGERFORUM auf Bildung eines Aktenein-

sichtsausschusses nach § 50 Abs. 2 Satz 2 HGO betreffend Vorlage 
des Angebotes zur Überwachung der Feldwege zwischen der Stadt 
Homberg (Ohm) und Exact Security

6. Sozialer Wohnungsbau - Schreiben der IPC vom 25.04.2022
7. Antrag der CDU-Fraktion, SPD-Fraktion und FREIE WÄHLER-

Fraktion – Satzungsrecht der Stadt Homberg (Ohm) – Änderung 
der Hauptsatzung

8. Verschiedenes
Rolf Süßmann

Ausschussvorsitzender

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei   110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung   112
Rettungsdienst   06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Polizeistation Alsfeld   06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden   06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag:
 von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag:  von 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen, aber telefonisch erreichbar
Freitag:  von 08.30 bis 12.00 Uhr,
Bürgerbüro/Zulassung bereits ab 07.00 Uhr
Zusätzlich ist die Vereinbarung von Terminen außerhalb dieser Öff-
nungszeiten möglich.
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl (06633)
Stadtverwaltung, Zentrale  184-0
Telefax Hauptverwaltung   184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung   184-49
Telefax Bauhof  911 04 56
Telefax Feuerwehr   64149
Telefax Kläranlage   06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße  5558
Telefax Schwimmbad   642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Simke Ried
Vorzimmer:
Frau Deeg, Frau Justus   184-21
Frau Heidt-Kobek   184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick   184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de   184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann  184-24
Außendienst Ordnungsamt:
Frau Linke  184-45
Standesamt, Gewerbeamt, Umwelt:
Herr Dluzenski   184-25
Friedhofsverwaltung, Standesamt (Sterbefälle)
Herr Repp  184-37
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Frau Klaper/Frau Greis/Frau Krech   184-26/29
Personalwesen:
Frau Mergner   184-27
Frau Jarkow  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Albrecht   184-51
EDV, Feuerwehrsachbearbeitung:
Herr Pfeil  184-41
Zulassungsstelle, Verkehr:
Frau Claar   184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich   184-34
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Ein längerer Aufschub des Eintritts der rechtlichen Wirkungen des 
Flurbereinigungs-planes würde voraussichtlich zu erheblichen Behin-
derungen im Grundstücksverkehr führen und ist für die Beteiligten nicht 
zumutbar. Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollziehung dieser 
Ausführungsanordnung kann die Berichtigung der öffentlichen Bücher 
unmittelbar eingeleitet werden, wodurch die notwendige Rechtssicher-
heit geschaffen wird.
Das besondere Interesse an der sofortigen Vollziehung ist auch gege-
ben, da in einem Flurbereinigungsverfahren eine Vielzahl aufs Engste 
miteinander verflochtener Abfindungen besteht. Aus einer aufschie-
benden Wirkung der gegen diese Ausführungsanordnung eingelegten 
Rechtsbehelfe würde der Eintritt der rechtlichen Wirkungen des Flur-
bereinigungsplanes über einen längeren Zeitraum verzögert werden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Ausführungsanordnung kann binnen eines Monats Wider-
spruch bei der Flurbereinigungsbehörde, dem Amt für Bodenmanage-
ment Fulda -Außenstelle Lauterbach-, Peter-Grünberg-Platz 1, 36341 
Lauterbach erhoben werden.
Der Lauf der Frist beginnt am ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch bei der Oberen Flur-
bereinigungsbehörde, dem Hessischen Landesamt für Bodenma-
nagement und Geoinformation, Schaperstraße 16, 65195 Wiesbaden 
erhoben wird.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben. Für 
die Wahrung der Frist ist das Datum des Eingangs des Widerspruchs 
bei einer der vorgenannten Behörden maßgebend.
Bekanntmachung
Diese Anordnung wird in der Flurbereinigungsgemeinde Mücke und in 
den angrenzenden Städten Grünberg, Homberg, Laubach, Ulrichstein 
und Gemeinden Feldatal, Gemünden, Rabenau, Reiskirchen öffentlich 
bekannt gemacht.
Darüber hinaus ist die Ausführungsanordnung über den Link http://www.
hvbg.hessen.de/UF1028 abrufbar.
Datenschutz
Die Datenschutzerklärung für das Flurbereinigungsverfahren kann im 
Internet unter der Internetadresse http://hvbg.hessen.de/datenschutz 
eingesehen werden
Lauterbach, den 23. September 2022

Im Auftrag:
gez. Karl (L.S.)

Verfahrensleiter

Kommunalwahlen am 14.03.2021;
Nachrücken in den Ortsbeirat Gontershausen

Hiermit gebe ich bekannt, dass Frau Marleen Georg durch ihren Wegzug 
die Wählbarkeit und somit ihr Mandat als Mitglied des Ortsbeirates Gon-
tershausen verloren hat. Ich stelle fest, dass Frau Marleen Georg damit 
aus dem Ortsbeirat Gontershausen ausgeschieden ist.
Gemäß § 34 Hessisches Kommunalwahlgesetz (KWG) in der Fassung 
vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 197), zuletzt geändert durch Artikel 8a des 
Gesetzes vom 08.12.2021 (GVBl. I S. 871) stelle ich fest, dass als näch-
ster noch nicht berufener Bewerber des Wahlvorschlages der Wähler-
gemeinschaft Gontershausen Herr Sven Pfeifer, wohnhaft Zum Edelhof 
3, 35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Gontershausen, in den Ortsbeirat 
Gontershausen nachrückt.
Gegen diese Feststellung kann gemäß § 25 KWG jeder Wahlberech-
tigte des Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen 
nach dieser Bekanntmachung Einspruch erheben. Der Einspruch ei-
nes Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der Wahlberechtig-
ten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen; bei mehr als 
10.000 Wahlberechtigten müssen mindestens 100 Wahlberechtigte den 
Einspruch unterstützen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Gemeindewahl-
leiter der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, 35315 Homberg (Ohm), 
einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begrün-
den; nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe 
nicht mehr geltend gemacht werden.
Homberg (Ohm), 07.10.2022

Der Gemeindewahlleiter der Stadt Homberg (Ohm)
gez. Haumann

Bieterverfahren zum Anwesen 
Triftstraße 1 in Schadenbach

Die Stadt Homberg (Ohm) ist Eigentümerin des Grundstücks Gemarkung 
Schadenbach, Flur 1, Flurstück 134/5, Triftstraße 1. Ein Teil des Grund-
stückes mitsamt dem Anwesen soll in einem Bieterverfahren verkauft 
werden. Den Zuschlag für den Kauf soll der Bieter mit dem höchsten 
Gebot erhalten. Angebote sind bis spätestens 15.11.2022, 10 Uhr bei 
Beachtung der formalen Voraussetzungen bei der Stadt Homberg (Ohm) 
abzugeben. Die Einzelheiten zu dem Teilgrundstück sowie der Bedingun-
gen des Bieterverfahrens sind unter folgenden Link zu finden:
https://www.homberg.de/de/leben/bauen-wohnen/grundstuecke-immo-
bilien-staedtische-angebote
Homberg, den 14.09.2022

Simke Ried
Bürgermeisterin

Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses am 20.10.2022

Eine Sitzung des Bau- und Umweltausschusses findet am
Donnerstag, 20.10.2022, 19:30 Uhr,

im Dorfgemeinschaftshaus Deckenbach, Höinger Str. 11,
35315 Homberg (Ohm)

statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Zu Ihrem Schutz und zum Schutz Ihrer Mitmenschen wird um die Ein-
haltung der Abstands- und Hygieneregeln gebeten.
Die tagesaktuellen Corona-Schutzmaßnahmen finden Anwendung.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung
3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen gegen 

die Niederschrift der Sitzung am 12.09.2022
4. Entwicklung Bahnhofsgelände
5. Verschiedenes

Bernd Reiß
Ausschussvorsitzender

Amt für Bodenmanagement Fulda
-Flurbereinigungsbehörde-
Peter-Grünberg-Platz 1
36341 Lauterbach
Tel. Nr.: +49 (0611 535-1440, Fax Nr.: +49 (611) 
327605203
E-Mail: info.afb-fulda@hvbg.hessen.de

Gz.: 2-FD-05-1028-01-B-0006#003
Flurbereinigungsverfahren Mücke-Atzenhain
Verfahrens-Nr.: UF 1028

Öffentliche Bekanntmachung
Ausführungsanordnung

I. Im Flurbereinigungsverfahren
UF 1028 Mücke-Atzenhain,

Vogelsbergkreis
wird gemäß § 61 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 16. März 
1976 (BGB I S. 546) in der derzeit geltenden Fassung die Ausführung 
des Flurbereinigungsplanes angeordnet.
Die rechtlichen Wirkungen des Flurbereinigungsplanes treten am

9. November 2022
in Kraft.
Zu diesem Termin tritt der durch den Flurbereinigungsplan vorgesehene 
neue Rechtszustand an die Stelle des bisherigen.
Die Teilnehmer werden zu diesem Zeitpunkt Eigentümer der ihnen durch 
den Flurbereinigungsplan zugewiesenen neuen Grundstücke. Rechts-
wirksame Verfügungen können von diesem Zeitpunkt an nur noch über 
die neuen Grundstücke getroffen werden. Die rechtlichen Wirkungen 
der vorläufigen Besitzeinweisung vom 28. Juni 2016 enden zum oben 
angegebenen Zeitpunkt.
Die tatsächliche Überleitung in den neuen Zustand, also der Übergang 
des Besitzes und der Nutzung der Grundstücke wurde in den Überlei-
tungsbestimmungen geregelt.
Soweit bei Pachtverhältnissen ein Wertunterschied zwischen dem alten 
und dem neuen Pachtbesitz eingetreten ist, kann die Flurbereinigungsbe-
hörde den Unterschied durch Erhöhung oder Minderung des Pachtzinses 
oder in anderer Weise ausgleichen. In Fällen erheblicher Änderung kann 
das Pachtverhältnis zum Ende des laufenden oder des darauffolgenden 
ersten Pachtjahres aufgehoben werden (§ 70 FlurbG). Eine Regelung 
erfolgt nur auf Antrag. Anträge sind innerhalb von drei Monaten nach 
Erlass dieser Ausführungsanordnung bei der Flurbereinigungsbehörde 
zu stellen (§ 71 Satz 2 und 3 FlurbG). Innerhalb der gleichen Frist kann 
bei der Flurbereinigungsbehörde auch eine Entscheidung hinsichtlich der 
Beiträge von Nießbrauchern (§ 69 FlurbG) beantragt werden.
Gründe:
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten gemäß § 59 Abs. 1 und 
3 des FlurbG bekannt gegeben und ist unanfechtbar. Die rechtlichen 
Voraussetzungen für den Erlass der Ausführungsanordnung gemäß § 
61 FlurbG liegen vor.
Durch die Ausführung des Flurbereinigungsplanes soll der vorläufig ein-
gewiesene Besitz einheitlich mit dem grundbuchmäßigen Eigentum in 
Übereinstimmung gebracht werden, damit die vorhandene Rechtsun-
sicherheit für die Beteiligten im Zusammenhang mit allen anhängigen 
Grundstücksverkehrsvorgängen und allen flächenbezogenen Investiti-
ons- und Fördervorhaben beseitigt wird.
II. Gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686), in der derzeit geltenden Fas-
sung, wird die sofortige Voll-ziehung dieser Ausführungsanordnung an-
geordnet. Die sofortige Vollziehung hat zur Folge, dass die Erhebung 
von Widersprüchen keine aufschiebende Wirkung hat.
Gründe:
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung ist im öffentlichen Interesse 
geboten, damit der Eintritt des neuen Rechtszustandes für alle Betei-
ligten nicht durch wenige Widersprüche einzelner Teilnehmer verzögert 
wird.
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Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte 

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, , Brunnenstraße 17   91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4   96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Volker Lein
Homberg-Bleidenrod, Kirchstr. 17,  0172-4508673 
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17   51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag   15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Nachruf
Wir trauern um unseren

Ehrenbürgermeister Walter Seitz
der am 01.10.2022 im Alter von 92 Jahren verstorben ist.

Herr Seitz war von 1956 bis 1972 Bürgermeister der Stadt Homberg. Nach dem Zusammenschluss zur Großgemeinde im Rahmen der Ge-
bietsreform im Jahr 1972 war er bis zu seiner Pensionierung 1992 Bürgermeister der Stadt Homberg (Ohm).

Am 15. November 1985 wurde ihm in Würdigung besonderer Verdienste um die Allgemeinheit das Bundesverdienstkreuz am Bande verliehen.

Zum 30-jährigen Bürgermeisterjubiläum im Dezember 1986 wurde Herrn Seitz für sein Wirken die Goldene Ehrennadel der Stadt Homberg 
(Ohm) überreicht.
Im Jahr 1992 wurde er zum Ehrenbürgermeister der Stadt Homberg (Ohm) ernannt und ihm wurde das Ehrenbürgerrecht verliehen.

Herr Seitz war nicht nur ein engagierter Kommunalpolitiker, der Verantwortung für unsere Gesellschaft und die Stadt Homberg (Ohm) übernom-
men hat, sondern darüber hinaus ein toleranter und warmherziger Mensch. Mit seiner reichen Erfahrung war er stets ein wertvoller Ratgeber.

Hombergs wirtschaftliche Entwicklung wurde durch Herrn Seitz in der Wirtschaftswunderzeit maßgeblich mitgestaltet. In den 50er Jahren 
gelang es ihm, die KAMAX-Werke in Homberg anzusiedeln.
In seine Amtszeit fiel die Gründung der Städtepartnerschaften mit Thouaré (1981) und Stadtroda (1990), an deren Weiterentwicklung Herr 
Seitz kontinuierlich beteiligt war.
Er baute das Archiv mit auf und die Dokumentation der Homberger Geschichte lag ihm sehr am Herzen. Im Jahr 2008 erhielt er den Hessi-
schen Archivpreis.

Seine hohe Pflichtauffassung und sein engagierter Einsatz sowie sein kollegiales Verhalten sicherten ihm die Anerkennung aller Mandats-
träger und die Wertschätzung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Für sein Engagement, sein vorbildliches und hilfsbereites Wesen im Dienste unserer Stadt sagt die Stadt Homberg (Ohm) herzlichen Dank. 
Sein Name wird untrennbar mit der Stadt Homberg (Ohm) und ihren Stadtteilen verbunden bleiben.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Für die Stadt Homberg (Ohm)

Dr. Claus Gunkel Simke Ried Christian Kratz
Stadtverordnetenvorsteher Bürgermeisterin Personalratsvorsitzender

Rentenberatung
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Rentenversi-
cherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, Tel.: (06421) 8041000.

Behindertenbeauftragte  
der Stadt Homberg (Ohm)

Carmen Rotter und Jan Linne (stv.)

Kontakt:
E-Mail: behindertenbeauftragte@homberg.de
Tel.: 06633 64078 (Carmen Rotter)

Ehrenamtliche Seniorenbeauftragte 

der Stadt Homberg (Ohm) und  

aller Stadtteile 

 

Wir sind für alle Senioren*innen rund 
um und in Homberg (Ohm) da.  

Ihre Wünsche, Sorgen und Anregungen nehmen entgegen: 

 

Ute Dietz     Tel.: 06633-5170  Homberg (Ohm) 

Ingrid Swoboda      Tel.: 06633-7446  Homberg (Ohm) 

Christel Kisser   Tel.: 06633-7476  Maulbach  

Barbara Österreich Tel.: 06635-1306  Erbenhausen  

Elke Stein    Tel.: 06633 -1202      Schadenbach 

Christiane Ostertag Tel.: 0151-23270049  Büßfeld  

Ursula Haböck          ursula.haboeck@web.de Ober-Ofleiden  

   

E-Mail: seniorenbeirat@homberg.de 

 

 Öffnungszeiten der  
Stadt- und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien und an Brückentagen geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
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Bunter Veranstaltungsreigen in der 
Homberger Marktwoche 2022

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause ist das Programm der diesjäh-
rigen Marktwoche in Homberg (Ohm) so bunt und vielfältig wie nie. Rund 
um die traditionellen Highlights des „Apfel-Fests & flüssig“ am Sonntag 
und des 467. Kalten Markts am Mittwoch wird viel geboten.
Die Marktwoche beginnt am Freitag, 21. Oktober mit der Veranstaltung 
zweier Kunstwissenschaftlerinnen, die einen neuen Blick auf die Porträt-
kunst seit der Antike wirft. Ein Gottesdienst in der evangelischen Stadt-
kirche eröffnet am Samstag, 22. Oktober die Marktwoche. Am Sonntag 
folgt dann das Stadtfest, in dessen Rahmen sich die Ortsbeiräte der 
Homberger Ortsteile anlässlich des Jubiläums „50 Jahre Großgemeinde 
Homberg (Ohm)“ mit Ständen und Aktionen präsentieren. Im Museum 
im Alten Brauhaus werden dazu um 13 Uhr und um 15 Uhr historische 
Fotografien aus dem Stadtarchiv zu den Themen „Kalter Markt 1985“ 
und „Homberg im Jahre 1925“ gezeigt.
Am Dienstagabend werden traditionell die Marktfahne vor dem Rathaus 
gehisst und Marktbrezeln an die Kinder verteilt, bevor am Mittwoch die 
Stände des 467. Kalten Markts die Innenstadt füllen. Auch am Markttag 
werden noch einmal die historischen Bilder aus dem Stadtarchiv im Mu-
seum gezeigt. Mittwochabend dann lädt der Homberger Nachtwächter 
zu einem Rundgang durch die Stadt ein.
Zum Schluss der Marktwoche lädt die Buchhandlung Elisa Kertzscher 
am Samstag, 29. Oktober zu einer Lesung des Autors Linus Geschke 
ein und am Sonntag, 30. Oktober wird der in Homberg gedrehte ZDF- 
Herzkino-Film „Unterm Apfelbaum“ in einem Public-Viewing im Mehrge-
nerationenhaus Ober-Ofleiden gezeigt.
Der Vergnügungspark mit Autoscooter, Kinderkarussell und verschie-
denen Buden auf dem Stadthallenplatz ist am 23. Oktober und am 26. 
Oktober geöffnet.
Wie bereits in den letzten Jahren sollen Stadtfest und Kalter Markt auch 
in diesem Jahr so barrierefrei wie möglich gestaltet werden. Daher ste-
hen hinter dem Familienzentrum in der Frankfurter Straße 1 wieder 
ausgewiesene Behinderten-Parkplätze zur Verfügung. Eine behinder-
tengerechte mobile Toilettenkabine wird nahe des Marktgebietes an der 
ehemaligen Sozialstation „An der Stadtkirche 17“ aufgestellt.

Das Programm im Einzelnen:
FREITAG, 21. Oktober 2022
19:00 Uhr, Ev. Stadtkirche Homberg (Ohm)
KUNST + kaviar- Die komplexe Welt der Kunst begreifen
Die zwei Kasseler Kunstwissenschaftlerinnen Karina Chernenko und 
Anjelika Spöth eröffnen einen neuen Blick auf die Kunst. „KUNST und 
kaviar - Die komplexe Welt der Kunst begreifen“ erklärt die Porträtkunst 
seit der Antike in einer Art und Weise, die alle mitnimmt.
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
Das Projekt wird im Rahmen von „TraVogelsberg – eine Region bricht 
auf“ gefördert von

SAMSTAG, 22. Oktober 2022
18:00 Uhr, Evangelische Stadtkirche
Gottesdienst zu Beginn der Marktwoche
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Homberg

Die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek ist wieder für den Publi-
kumsverkehr geöffnet.
Aufgrund der Hygienevorschriften ist der Einlass auf 8 Personen be-
grenzt, von den Besuchern wird das Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes (FFP2- oder OP-Maske) und die Abstandswahrung voneinander 
erwartet.
Falls Sie eine kontaktfreie Ausleihe bevorzugen, stellen wir gerne wei-
terhin Ihre Medien zusammen, die Sie im Onlinekatalog (bibo-homberg.
web-opac.de) reservieren und am Fenster abholen können.
Unser Medienangebot haben wir um Tonies und Tonieboxen erweitert!
Dienstags sind wir bis 18.30 Uhr für Sie da!
Nutzen Sie das Angebot der Bibliothek, das Team freut sich auf Ihren 
Besuch!

Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.

Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0 Fax. 06400 959949-9

Öffnungszeiten der 
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“.

Die aktuellen Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ 
erfahren Sie beim zuständigen

Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis:
www.zav-online.de/grünabfall
Servicetelefon: 06641 9671-0
E-Mail: info(@)zav-online.de

Öffnungszeiten „Museum im Alten 
Brauhaus“ in Homberg (Ohm)

Sonntags   15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung,  Tel.: 06633/184-0
Brauhausgasse 10
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Gottesgleich oder bildunwürdig?
Die Entwicklung des Porträts seit der Antike

Das Abbild des Menschen ist aus unserem Alltag nicht mehr wegzuden-
ken. Da sind die Bilder von unseren Liebsten, Freunden, weitentfernten 
Bekannten und unzähligen Personen, denen wir nie begegnet sind, die 
uns aber aufgrund der Bilder so nah erscheinen. Bilder von all den Men-
schen, die wir lieben, vermissen, jenen, die wir bewundern oder auch 
verabscheuen.
Ohne diese Abbildungen würden wir nie erfahren, wie unsere, zu früh 
verstorbene, Großmutter aussah, wie gut das absurde Erscheinungsbild 
des ehemaligen amerikanischen Oberhaupts zu dessen Handlungen 
passt oder, dass es Heidi Klum überhaupt gibt.
Und dennoch ist diese, für uns so selbstverständliche Praxis relativ neu. 
Über die Jahrtausende war das Recht, sich porträtieren zu lassen ein 
Privileg, das ausschließlich den wenigen Mächtigsten der damaligen 
Welt vorbehalten blieb.
Heute sieht unsere Welt ganz anders aus. Heute sind wir dazu verpflich-
tet, unser Konterfei zur Verfügung zu stellen. Wofür? Denken Sie an Ihre 
letzte Flugreise zurück. Ohne einen Ausweis mit gültigem Lichtbild, könn-
ten wir uns nicht ausweisen oder reisen, in der Schulmensa zu Mittag 
essen, einen Fitnessclub oder eine Bibliothek besuchen.
Diese spannende Entwicklung von den ersten Abbildungen der Pha-
raonen bis in das „Goldene Zeitalter des Selfies“ werden die beiden 
Kasseler Kunsthistorikerinnen Karina Chernenko und Anjelika Spöth 
gemeinsam mit Ihnen in ihrem Vortrag nachverfolgen.

Die komplexe Welt der Kunst begreifen

Zeit: Freitag, 21. Oktober 2022, 19:00 Uhr
Ort: Ev. Stadtkirche Homberg (Ohm),

An der Stadtkirche 7
Referentinnen: Karina Chernenko und Anjelika Spöth, KUNST + kaviar
Eintritt: frei - auf Spendenbasis
Das Projekt wird im Rahmen von „TraVogelsberg - eine Region bricht 
auf“ gefördert von

Schächerbachtour im Herbst
Sonntag, 16.10.2022 um 11:00 Uhr bis 15:30 Uhr

Treffpunkt: P an der Stadthalle, Stadthallenweg 12
Wanderführer: Bernd Reiß
Kosten: 5 EUR/Erw., 2,50 EUR/Kind, 10 EUR/Fam.
Anmeldung: Tourist-Info in der Buchhandlung, Frankfurter Straße 

49, 35315 Homberg (Ohm), Tel.: 06633-184-43, tourist-
info@homberg.de

Naturbelassene Wege, alte Sagen, tiefe Wälder, sprudelnde Quellen, viel 
erleben und sehen im herbstlich bunten Schächerbachtal.

Auf der Schächerbachtour im Herbst, © Purr

SONNTAG, 23. Oktober 2022
Stadtfest „Apfel-Fest & flüssig
11:00 Uhr Eröffnung mit Fassanstich und
Inthronisation der 1. Homberger Apfelprinzessin Mariella I.
12:00-18:00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag und „Markt, Musik und 
Mehr“
in der Frankfurter Straße
Partyband Holidays auf der Kamax-Kultur-Bühne
Sportmobil des TV 1862 Homberg, Geschichtenerzähler, Kinderspiel-
straße mit Hüpfburg, Gewinnspiel und Vieles mehr
Veranstalter: Gewerbeverein Homberg (Ohm)
12:00-18:00 Uhr, Frankfurter Straße unterhalb des Rathauses
Präsentation von Homberger Ortsteilen anlässlich des Jubiläums 
„50 Jahre Großgemeinde Homberg (Ohm)“
Veranstalter: Ortsbeiräte
13:00 Uhr und 15:00 Uhr, Museum im Alten Brauhaus
“Homberg in alten Bildern“
Vorführungen historischer Fotografien aus dem Stadtarchiv zu den The-
men
„Kalter Markt 1985“ und „Homberg im Jahre 1925“
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
DIENSTAG, 25. Oktober 2022
19:00 Uhr, Marktplatz
Hissung der Marktfahne
Die Kinder der Kernstadtkindergärten laufen mit leuchtenden Laternen 
zum Rathaus und werden die Markteröffnung mit Liedbeiträgen berei-
chern. Auch das Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Homberg 
(Ohm) steuert musikalisches Programm bei.
Nach ihrer Marktrede eröffnet Bürgermeisterin Simke Ried den Kalten 
Markt 2022 offiziell und Marktmeister Klaus Kirbach hisst die Marktfahne.
In guter Tradition verteilt der Magistrat danach auf dem Marktplatz die 
beliebten Marktbrezeln an alle Kinder.
Nach der offiziellen Markteröffnung treffen sich wie jedes Jahr Bürgerin-
nen und Bürger in allen Homberger Lokalen.
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
MITTWOCH, 26. Oktober 2022
467. Kalter Markt
08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Krämermarkt in der Innenstadt,
ausgehend von Frankfurter Straße und Marktstraße
An gut 200 Ständen werden Waren aller Art angeboten, von traditio-
neller Krämerware bis zu regionalen Spezialitäten und ausgefallenem 
Kunsthandwerk. Sie finden hier Haushaltswaren, Kaschmirschals für 
die kalte Jahreszeit, Schmuck, Tee und Gewürze, Handpuppen oder 
Holzspielzeug. Und natürlich kommen Speisen und Getränke auf dem 
Markt nicht zu kurz. Zwischen Vogelsberger Grillhähnchen, Currywurst 
und Thai-Imbiss, gebrannten Mandeln oder Schokofrüchten findet jeder 
etwas für seinen Geschmack.
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
13:00 Uhr und 15:00 Uhr, Museum im Alten Brauhaus
“Homberg in alten Bildern“
Vorführungen historischer Fotografien aus dem Stadtarchiv zu den The-
men
„Kalter Markt 1985“ und „Homberg im Jahre 1925“
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
18:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Nachtwächterführung
Unser Nachtwächter führt Sie mit seinem Gehilfen durch die abendliche 
Stadt und unterhält Sie mit lebendigen Anekdoten aus dem Mittelal-
ter. Die Führung ist mit allerlei Spezialeffekten gewürzt, ein „Templer-
schnaps“ ist inklusive.
Kosten: 8 EUR/Erw.
Treffpunkt: Rathaus, Marktstraße 26
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
SAMSTAG, 29. Oktober 2022
19:00 Uhr bis 22:00 Uhr, Stadthalle Homberg Ohm
Autorenlesung
Linus Geschke liest aus seinem Psychothriller „Das Loft“.
Ein schickes Loft in Hamburg. Ein Paar Anfang dreißig, Sarah und Marc, 
und ihr Mitbewohner Henning, Marcs bester Freund. Drei Jahre lang 
sind sie aufs Engste verbunden, teilen ihre Träume und Sehnsüchte. 
So scheint es zumindest. Dann aber wird Henning grausam ermordet, 
und sämtliche Spuren deuten auf Sarah und Marc. Hat sie ihn getötet, 
war er es? Haben sie es gemeinsam getan? Und was hat ihre einst so 
große Liebe von einen Tag auf den anderen zerrissen? Bei den Verneh-
mungen erzählt jeder seine eigene Geschichte, aber nur eine ist wahr. 
Wenn überhaupt ...
Veranstalter: Die Buchhandlung Elisa Kertzscher
SONNTAG, 30. Oktober 2022
15:00 Uhr, MGH Ober-Ofleiden
Public Viewing: ZDF-Herzkino „Unterm Apfelbaum“, Folgen 1 und 2
Drei Frauen, wie sie gegensätzlicher nicht sein könnten: In der neuen 
ZDF-Herzkino-Reihe „Unterm Apfelbaum“ tun sich die verwitwete Frieda 
(Therese Hämer), Zimmerin Tinka (Lotte Becker) und Denkmalpflegerin 
Jasmin (Saman Giraud) zusammen. Entsprechend laut, krachig und bunt 
wird es mit ihnen, als sie beschließen eine WG zu gründen.
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm), Ortsbeirat Ober-Ofleiden
Der Vergnügungspark auf dem Stadthallenplatz ist am 23. Oktober 
2022 und am 26. Oktober 2022 geöffnet.
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Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Bauhof (hinter der Feuerwehr), Güntersteiner Weg 2 in 35315 
Homberg (Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 
16.00 Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kosten-
los zur Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
• Leuchtstoffröhren,
• Gasentladungslampen,
• Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.
Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach,  Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel,  Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

Information der A 49 
Autobahngesellschaft mbH & Co. KG:

Nächtliche Verkehrseinschränkungen auf der A5 
am künftigen Ohmtal-Dreieck

Schwalmstadt, 06.10.2022 Im Zusammenhang mit den Baumaßnah-
men rund um die A 49 kommt es auf der A 5 im Baustellenbereich des 
künftigen Ohmtal-Dreiecks in der Zeit vom 10.10.2022 bis 14.10.2022 
jeweils zwischen 19:00 und 6:00 Uhr zu zusätzlichen Einschränkungen. 
In Fahrtrichtung Frankfurt wird in dem Zeitraum nur ein Fahrstreifen zur 
Verfügung stehen. Grund dafür sind Arbeiten zur Errichtung einer Mit-
telstreifenüberfahrt. Die bereits geltenden Verkehrseinschränkungen im 
Baustellenbereich bleiben bestehen.

Wie schütze ich mich vor Betrügern 
an der Haustüre, am Telefon, per 

E-Mail und WhatsApp ???
Ein lehrreicher und interessanter Vortrag beim 2. Begegnungskaffee der 
ehrenamtlichen Homberger Seniorenbeauftragten im DGH Maulbach.
Bei schönem Herbstwetter trafen sich zahlreiche Homberger Senioren 
am Mittwoch, den 21.September im DGH Maulbach. Nach der Begrü-
ßung durch die Seniorenbeauftragte Christel Kisser folgten Grußworte 
von Ortsvorstehers Lothar Jansky. Für den Ortsbeirat Appenrod war Herr 
Reinhold Metz vertreten.
Die Bürgermeisterin, Frau Simke Ried, war der Einladung gerne ge-
folgt und zeigte sich erfreut über die rege Tätigkeit der ehrenamtlichen 
Seniorenbeauftragten und blieb gerne zum Vortrag und Austausch mit 
den Senioren.
Von Herrn Wolfgang Keller von der Polizeidirektion Osthessen bekamen 
die Besucher zu hören, wie sie sich vor Betrügern schützen können und 
wie sie sich richtig verhalten.
Anhand von aktuellen Beispielen aus der Praxis aus dem Vogelsberg, 
wurde aufgezeigt, wie die Betrüger vorgehen. Auch durch die gedreh-
ten Kurzfilme mit Erläuterungen von Herrn Keller wurden die betrüge-
rischen Absichten mehr als deutlich gemacht. Einige Besucher waren 
auch schon einmal davon betroffen. Zum Nachlesen hatte er für alle 
eine Broschüre von der Polizei mitgebracht. Ein herzliches Danke für 
den lehrreichen und
doch kurzweiligen Vortrag.
Danach waren alle zu selbstgebackenem Landfrauenkuchen (Landfrau-
enverein Maulbach), Kaffee mit regem Austausch eingeladen. Nach der 
ersten Stärkung erläuterte die Behindertenbeauftragte der Stadt Hom-
berg, Frau Carmen Rotter, ihre Tätigkeit und bat ausdrücklich ihr auch 
die Probleme in den Dörfern zu benennen.
Zum Ausklang des Nachmittags war oft die Frage zu hören, wann so ein 
schöner Nachmittag wieder stattfindet.

Verkehrsbehinderungen 
während der Marktwoche

Während der Marktwoche ist die Innenstadt am Samstag ab 13 Uhr bis 
Montagmittag und am Dienstag ab 13 Uhr bis Donnerstagmittag ge-
sperrt.
Die Haltestellen Burghain und Rathaus werden in der Zeit von Samstag, 
00.00 Uhr bis einschließlich Donnerstag, 24.00 Uhr nicht angefahren. 
Die Haltestelle in der Michelbachstraße (am Friedhof) steht weiterhin 
zur Verfügung.

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-81;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-81;
Biomülltonnen:
Firma Veolia Umweltservice  Tel.: (06641) 9180-10;
Papiertonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-81,
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-81;

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.
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Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.

Wir bieten an und vermitteln:
• die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
• die Sozialberatung
• die Familien- und Erziehungsberatung
• die Schwangerenkonfliktberatung

 
Die Kleiderkammer 

im Familienzentrum Homberg (Ohm) 
 

Öffnungszeiten: Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 
 

Saubere und funktionsfähige Spenden 
werden gerne angenommen 

(keine Haushaltsauflösungen). 
Abgabe bitte nach Absprache 

unter Tel.: 06633-184 42. 

 
Die Kleiderkammer 

 
im Familienzentrum Homberg (Ohm)  

 
Öffnungszeiten:  

 
Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 

Nachhaltig leben und Geld sparen mit 
Second Hand! 

Damen-, Herren-, Kinder- und Babykleidung, 
Bett-, Tischwäsche, Haushaltswaren,      
Schuhe, Taschen und vieles mehr. 

Saubere und funktionsfähige Spenden    
werden gerne angenommen (keine          

Hauhaltsauflösungen). 

 
Abgabe bitte nach Absprache 
unter Tel.: 06633-184 42 oder  
per Mail an: fz@homberg.de. 

Info für die Besucher der Sprechstunde 
für „Ukrainerinnen und Ukrainer“

Aufgrund von Urlaubszeiten findet die Sprechstunde in Homberg/Ohm 
in der Zeit vom 03. Oktober bis 20.Oktober 2022 nicht statt.
Gerne können Sie in dieser Zeit die reguläre Sprechstunde des Flücht-
lingswesens in der Kreisverwaltung Lauterbach, Goldhelg 20 für eine 
Beratung in Anspruch nehmen.

______________________
Der nächste Termin nach dem Urlaub ist der 27.10.2022 (13:15 - 16:15 
Uhr). Die Sprechstunde wird danach wieder wöchentlich stattfinden.

B. Lichtenfels
Asylbetreuung
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„Zusammen is(s)t man weniger allein“

An manchen Tagen wünscht sich 
vielleicht der eine oder andere das 
regelmäßige Kochen ausfallen zu 
lassen und sich an den gedeckten 
Tisch zu setzen. Mit uns können Sie 
das einmal im Monat verwirklichen!
Anschließend lassen wir das Essen 
mit einer Tasse Kaffee und einem 
Plausch in gemütlicher Runde aus-

klingen.
Der Mittagstisch findet in Kooperation mit der Metzgerei Haupt & Dan-
zeisen statt. Wir bieten das Tagesmenü an.
Terminänderung wegen Kalter Markt!
Menü für Donnerstag, den 27.10.2022
zwischen 12.30 Uhr und 14.00 Uhr, im Café des Familienzentrums
Aschesteak mit Kartoffelgratin und Dessert, inkl. einer Kaffeespezialität 
zum Preis von 8,00 EUR.
Anmeldung telefonisch unter: 06633 - 184 42 oder per E-Mail: fz@hom-
berg.de, bis zum 25.10.2022.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer:  01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 12.10.2022
Markt-Apotheke,
Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,  Tel. (06428) 6966
Donnerstag, 13.10.2022
Alte Apotheke,
Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)  Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke,
Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim,  Tel. (06422) 4450
Freitag, 14.10.2022
Stadt Apotheke,
Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,  Tel. (06635) 223
Ohm Apotheke,
Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda,  Tel. (06634) 917590
Samstag, 15.10.2022
Teich Apotheke,
Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf,  Tel. (06428) 921059
Sonntag, 16.10.2022
Bahnhof Apotheke,
Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 1050
Schloss Apotheke,
Wittelsbergerstr. 1,
35085 Ebsdorfergrund-Rauischholzhausen,  Tel. (06424) 3575
Montag, 17.10.2022
Felsen Apotheke,
Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm),  Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke,
Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt,  Tel. (06692) 919130
Dienstag, 18.10.2022
Die Thor Apotheke,
Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,  Tel. (06428) 921892
Mittwoch, 19.10.2022
Storchen Apotheke,
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 8992760

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere   06429/829105
Kleintiere   06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere   0172/3642969
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Szenario: Ein großflächiger und zeitlich nicht abzuschätzender Blackout 
= Stromausfall.
Vorerst trafen sich die Einheiten am Bereitstellungsraum Gesamtschule 
Homberg. Bestehend aus dem 1. Betreuungszug, sowie dem 2. Sani-
tätszug des Vogelsbergkreis.
Für die Transportgruppe des 2. Sanitätszuges ging es, nach Befehl von 
Zugführer Marius Zimmer, unverzüglich nach Nieder-Ohmen, wo ein Al-
tenheim evakuiert werden musste. Mehrere Patienten wurden durch die 
Krankentransportwagen und Rettungswagen des DRK dann zur Stadt-
halle nach Homberg gefahren, wo durch die restlichen Einheiten bereits 
ein beheizter und beleuchteter Behandlungsplatz eingerichtet wurde.

Durch autarkes Material des Katastrophenschutzes wie dem Sonder-
anhänger Strom, welcher ein 60kVA Aggregat samt Lichtmast besitzt, 
und weiteren Aggregaten konnten Heizung und Lichtanlagen betrieben 
werden.
Auf Lagen wie diese bereitet sich das DRK bereits vor, so werden in 
der ersten Oktober-Woche Multiplikatoren für den Bevölkerungsschutz 
ausgebildet, welche der Bevölkerung Grundlegende Aspekte der Vor-
sorge für eine Gasmangellage oder auch einen Stromausfall vermitteln 
werden. Diese Kurse der Selbsthilfe in Krisen wird der DRK-Kreisverband 
im Laufe des Nächsten Monats bereits ausbilden.
Der Nächste Übungsabend zum Thema Blackout findet am 19.10. um 
19.00 Uhr statt. Interessierte sind herzlich eingeladen.

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Info`s zum Kursbeginn
! ! Bitte kommen Sie mit Mund-Nasenbedeckung zu den Kursen !!

! ! Desinfektionsmittel sind in den Kursen vorhanden ! !

Anmeldungen und Fragen zu den 
Kursen bitte direkt an die VHS

in Alsfeld, Im Klaggarten 6, Tel.:06631 792-7700 oder
www.vhs-vogelsberg.de, richten.

Welche Themen wünschen Sie sich für 
neue VHS-Kurse in Ihrer Gemeinde/Stadt ?

Nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserer Geschäftsstelle:
Volkshochschule des Vogelsbergkreises

Im Klaggarten 6
36304 Alsfeld

Tel.: 06631 7927700 oder unter www.vhs-vogelsberg.de

Eine Fotoreise ins Sudetenland: 
Böhmen - Mähren

Beginn: Do. 20.10.2022, 16:30 Uhr
Dauer: 1 Treffen
Kurs-Nr.: 222-1012
Kursort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Saal
Anmeldeschluß: 17.10.2022

Menu Mexicano – Mexikanische 
Herbstsuppen

Beginn: Sa. 29.10.2022, 10:30 Uhr
Dauer: 1 Treffen
Kurs-Nr.: 222-3555
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Küche
Anmeldeschluß: 21.10.2022

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn,  Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Deutsches Rotes Kreuz Homberg
Blackout: Einsatz für die 

Katastrophenschutzzüge des Altkreis Alsfeld
Am Abend des 28. September klingelten die Melder und Handys der 
Einsatzkräfte des DRK-Kreisverband Alsfeld. Es handelte sich um eine 
größere unangekündigte Alarmübung.
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Badminton jeweils Montags und Mittwochs in der Großsporthalle
18:45 - 20:15 Uhr Techniktraining Jugend (bis 16 J)
20:15 - 21:45 Uhr Taktiktraining Rundespieler
Alle Vereinsspieler können während der Trainingszeiten auf freien Plätze 
spielen!
Infos bei:
Volker Stiller (Abteilungsleiter);  0173 8066370
Patrick Köhler (Jugendwart);  01573 5745234
Kinderturnen dienstags in der Großsporthalle:
Kindergarten-Kinder von 15.45 - 16.45 Uhr
Schulkinder von 15.45 - 17 Uhr (bis zu den Herbstferien auf dem Sport-
platz, nach Absprache)
Eltern-Kind-Gruppe von 16.45 - 17.45 Uhr (Anmeldung: Katharina Glatt-
haar (0160 94 74 46 43)
Volleyball-Gruppe freut sich auf Neuzugänge
Die Volleyballer treffen sich ab 11. Oktober immer dienstags um 20 Uhr 
in der großen Halle.
Wer Lust hat, einfach mal vorbeischauen und probeweise mitspielen.
Nähere Infos bei Hartmut Katz, 06633 3959395 oder Harry Niestolik, 
0173-8465450
Boule-Spielen im Garten Thouaré noch bis Ende Oktober
Nicht wettkampfmäßig zu boulen steht im Vordergrund, sondern die 
Freude am Spiel in einer netten Gruppe.
Der Boule Platz befindet sich im Garten Thouaré und
gespielt wird immer jeden Mittwoch von 17 - 19 Uhr.
Auch wer noch nie Boule gespielt hat, ist herzlich willkommen.
Übungsleiter sind Hartmut Kraus und Horst Gnisa, die Grundtechniken 
und die wichtigsten Regeln vermitteln.
Laufgruppe mittwochs, 18 Uhr, Parkplatz an der Buchholzbrücke.
Ute Dietz Tel. 06633/5170
Mountainbike
Treffpunkt alter Bahnhof in Homberg, sonntags um 9.30 Uhr und mitt-
wochs um 18 Uhr. (bei fast jedem Wetter!)
Kontakt: Ralf Dagit: 0172 6621281 oder Marco Stula 0176-21723982
Vulkanbiker:
Mittwochs, um 18 h am Weinkeller (unterhalb Rathaus).
Infos bei Alfred Beutel, 06633/1306
Handball:
Minis (Kinder von 5 - 8 Jahre) Freitags, 15.45 - 17.15 Uhr, Großsporthalle
Infos bei Simone Stula-Meschkat; 06633-642152
Trainingszeit unter https://tvhha.de/handball/training-handball
Kontakt kinderwart@tvhha.de bzw. jugendwart@tvhha.de.

Heimatfreunde Büßfeld
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Sonntag, den 16.10.2022 findet um 11:30 Uhr in der TTG-Halle die 
Jahreshauptversammlung der Heimatfreunde Büßfeld statt.
Hierzu werden alle Mitglieder des Vereins rechts herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands
6. Neuwahlen
7. Ehrenordnung Geschenke
8. Grußwort der Gäste
9. Verschiedenes
10. Schlusswort
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten. Anträge auf 
Ergänzung der Tagesordnung müssen bis spätestens eine Woche vor 
der Jahreshauptversammlung dem 1. Vorsitzenden schriftlich mitgeteilt 
werden.
Wir bitten im Rahmen der Versammlung den Jahresbeitrag zu entrichten.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme

Der Vorstand

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Erste Mannschaft startet mit einen 
Unentschieden in die neue Saison

Mit einem Unentschieden startete die erste Mannschaft in die neue Sai-
son. Während die zweite Mannschaft in Vockenrod mit einem klaren 9:1 
Sieg nach Hause fuhr, konnte die dritte Mannschaft nach hartem Fight 
mit 9:7 als Sieger die Tische verlassen.

Bezirksliga 1
TTG Büßfeld-TSV Klein-Linden 8 : 8
In einer über vier Stunden dauernden spannenden Partie trennte man 
sich am Ende mit einem Unentschieden. Nach der Büßfelder 2:1 Dop-
pelführung hatten die Gäste ihr erstes Hoch. Drei Siege (davon zwei 
knappe Fünf-Satz-Matches) in Folge brachten die 4:2 Führung. Nun wa-
ren die Büßfelder richtig wach. Vier Siege in Folge bedeuteten die 6:4 
Führung für Büßfeld. Das Spiel ging nun in die entscheidende Phase. 
Über 6:5,7:5 und 8:6 war man beim letzten Einzelspiel angelangt. Hier 
traf Udo Winkler auf Jürgen Zitzer. Obwohl Winkler alle Register seines 

Homberger Stiefel-Club 1959 e.V.
Jahreshauptversammlung

Der Vorstand des Homberger Stiefelclubs lädt hiermit alle aktiven und 
passiven Mitglieder zur Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 
2021/2022 am Samstag, den 15. Oktober 2022 um 18:00 Uhr in das 
Mehrgenerationenhaus Ober-Ofleiden rechtherzlich ein.
Das Motto der diesjähringen Jahreshauptversammlung lautet:

“Italienischer Abend“
Tagesordnung:
Top 1 Begrüßung durch die 1. Vorsitzenden und Totenehrung
Top 2 Bericht der 1. Vorsitzenden
Top 3 Bericht des Rechners für das Geschäftsjahr 2021/2022
Top 4 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Rechners und des 

Vorstandes
Top 5 Wahl der Kassenprüfer und Vertreter
Top 6 Ehrungen
Top 7 Anträge an die Versammlung
Top 8 Sonstiges
Die zu diesem Zeitpunkt geltenden Corona-Schutzmaßnahmen müssen 
eingehalten werden.
Anträge auf Ergänzung zur Tagesordnung sowie Anmeldungen zur Ver-
sammlung müssen bis zum 08. Oktober 2022 bei Maja Metz oder Yvonne 
Fina schriftlich eingereicht werden.
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung möchten wir mit allen An-
wesenden einen schönen italienischen Abend mit einigen iatlienischen 
Köstlichkeiten feiern!
Der Kostümwahl sind keine Grenzen gesetzt!

TV 1862 Homberg e.V.
Volleyball-Gruppe freut sich auf 

Neuzugänge

Dein Sportverein in Homberg
Informiert euch über die Angebote auf der Homepage. Kosten-
loses Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Geschäftsstelle TV-Büro:
An der Stadtkirche 17̧  35315 Homberg
Tel.: 06633 39 59 779
Internet: www.tvhomberg.de
@mail: info@tvhomberg.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
1. Montag im Monat von 18.30 - 19.30 Uhr
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vor Ort vertreten durch Fachkinderkrankenpfleger Karl Kreh, der den 
obligatorischen Spendenscheck entgegennahm.
Nachdem man beschlossen hatte, angesichts des 25-jährigen Vereinsju-
biläums des SC, der Marburger Elterninitiative eine Spende zukommen 
zu lassen, war schon der Reingewinn, der vom Sportclub mit dem Ver-
kauf von Waffeln und Kaffee beim Dorfflohmarkt im Mai erwirtschaftet 
worden war, in den Spendentopf gelegt worden.
Gefeiert hatten die Sportlerinnen ihren 25. Vereinsgeburtstag insbe-
sondere im Juni mit einem Jubiläums- und Themenmonat. Dafür waren 
unter dem Motto: „Auf uns wartet ein Monat voller Abwechslung und 
neuer Einblicke“, an jedem Dienstag im Juni Gasttrainerinnen eingeladen 
worden. Im Anschluss an die wöchentlichen Trainingseinheiten, waren 
die Clubmitglieder immer noch zum „gemütlichen Verweilen“ zusam-
mengeblieben.
Neben dem Aufstellen eines Spendensparschweins, das im ganzen 
Dorf bekannt gemacht wurde, hatte der Sportclub auch alle Vereine in 
Deckenbach zur Teilnahme an den Sportstunden im Jubiläumsmonat 
Juni eingeladen und über die bevorstehende Spendenaktion informiert. 
Besonders „löblich“ erwähnte Vorsitzende Nora Weizel in diesem Zu-
sammenhang die „Burschen- und Mädchenschaft“ Deckenbach für deren 
großzügige Spende. Insgesamt waren so durch alle Aktionen 750 Euro 
zusammengekommen, die Nora Weitzel im Beisein zahlreicher Clubmit-
glieder nun offiziell an Karl Kreh überreichte.
Karl Kreh bedankte sich für die großzügige Spende und informierte, dass 
sich die „Elterninitiative für leukämie- und tumorkranke Kinder Marburg 
e.V.“ ausschließlich durch Spenden finanziert.
Corona habe es daher dem Verein in den vergangenen zwei Jahren nicht 
leicht gemacht, da durch den Wegfall jeglicher Veranstaltungen auch die 
Spenden zwischenzeitlich weggebrochen seien.
Als er angefangen habe in den 70er Jahren, so Karl Kreh, seien von 
100 krebskranken Kindern noch etwa 80 gestorben, inzwischen über-
lebten von 100 Betroffenen 85 Kinder und das gelte für alle Krebsarten. 
Nach wie vor sei Leukämie die häufigste Krebserkrankung bei Kindern, 
aber Gott sei Dank auch die Erkrankung, die mittlerweile am allerbesten 
behandelt werden könnte. Da habe die Forschung große Fortschritte 
gemacht um das erleben zu dürfen, dass sich diese Kurve gewaltig 
geändert habe, sei schon sehr tröstlich, sagt Karl Kreh.
Das Betreuungskonzept der Elterninitiative umfasst fünf übergeordne-
te Bereiche, nach denen sich die Angebote für die Patientenfamilien 
ausrichten. Diese sind Entlastung der Patientenfamilien im Alltag durch 
psychosoziale sowie finanzielle-materielle Unterstützung; Emotionale 
Unterstützung der betroffenen Familien; Verbesserung des Krankheits-
verständnisses und Informationsstandes in Bezug auf die Krankheit des 
Kindes; unterstützende Anlaufstelle für die Familien sowie Vernetzung 
der Patientenfamilien untereinander.
Abschließend informierte Nora Weitzel in Bezug auf den SC Decken-
bach, dass das Sportangebot seit einem Monat mit „Kinder-Yoga“ er-
weitert wurde, nachdem die zuvor stattgefundene „Schnupperstunde“ 
gut angenommen worden sei. So gehe man nun beim SC, neben dem 
regulären vielfältigen wöchentlichen Training, auch in die Kinder- und 
Jugendarbeit.
Als ganz wichtig bezeichnete die Vorsitzende, dass die wöchentlichen 
Trainingsstunden auch gleichzeitig ein Treffpunkt für Frauen und Mäd-
chen sei, in geselliger Runde Sport mit einer Pause vom Alltag zu ma-
chen und es werde auch nach den Übungsstunden „schon mal gemütlich 
ein Sektchen getrunken“. Die Jüngste Aktive im SC Deckenbach ist 13 
Jahre und die älteste aktive Teilnehmerin 79 Jahre alt „und alle fühlen 
sich generationsübergreifend sehr wohl im Sportclub Deckenbach“, so 
der allgemeine Tenor.

Im Beisein zahlreicher Mitglieder des SC Deckenbach, überreichte Nora 
Weitzel den obligatorischen Spendenscheck in Höhe von 750 Euro für 
die „Elterninitiative für leukämie- und tumorkranke Kinder, Marburg e.V.“, 
an deren Teammitglied Karl Kreh.

Landfrauenverein „Ohmtal“
Treffen

Am Mittwoch, den 12. Oktober 2022, treffen sich die Landfrauen zu 
einem gemütlichen Abend.
Wer möchte, kann an der Tupperware-Tauschbörse teilnehmen, d.h. 
Tupper mitbringen, tauschen, verkaufen oder kaufen.
Wir freuen uns auf euch ab 19:30 Uhr im DGH Nieder-Ofleiden.

Könnens gezogen hatte musste er sich am Ende nach fünf Sätzen knapp 
geschlagen geben. Das Abschlussdoppel musste nun die Entscheidung 
bringen. Auch hier ging es hart zur Sache. Lange umkämpft war das 
Spiel zwischen Kurt Kräupl/Udo Winkler und Julian Langsdorf/Christian 
Fensterer, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten und somit einen 
Punkt mit nach Hause nahmen.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl.K./Winkler,U., Kräupl.J./Schönfelder 1,Wendland/Wagner 1
Kräupl,J. 1, Schönfelder,Wendland 1,Wagner 1.,Kräupl,K. 2, Winkler,U. 1

Kreisliga 1
TTC Vockenrod III-TTG Büßfeld II 1 : 9
Gegen die Büßfelder gaben sich die Gastgeber zwar alle Mühe, aber am 
Ende mussten sie die Überlegenheit neidlos anerkennen.
Für Büßfeld spielte:
Winkler,U./Moser,M., Winkler,Ch./Völzing 1,Becker/Kraft 1
Winkler, U.2, Winkler,Ch.1, Moser,M. 1,Becker,T.1,Völzing,T. 1,Kraft 1

2. Kreisklasse
KSC Volkartshain-TTG Büßfeld III 7 : 9
Hatte man vergangene Woche noch 9:7 verloren konnte man sich dies-
mal über einen 9:7 Sieg freuen.
Nach knapp über 3 Stunden hatte man die Gäste mit 34:27 Sätzen nie-
dergerungen.
Die 2:1 Doppelführung baute man auf 4:1 aus. Die Gastgeber hielten 
dagegen und nach drei Siegen in Folge konnte ausgeglichen werden. 
Nun ging es hin und her. Zwei Siege für Büßfeld folgen zwei Siege für 
Volkartshain.Der Büßfelder 7:6 Führung folgte der 7:7 Ausgleich. Jens 
Schmidt brachte dann die TTG mit seinem klaren Drei-Satz-Sieg mit 8:7 
in Front, das Abschlussdoppel musste die Entscheidung bringen.
Hier bewiesen Bernd Kraft und Ayhan Özcan Nervenstärke ließen nichts 
anbrennen, gewannen ebenfalls klar in drei Sätzen und sicherten der 
TTG die ersten beiden Pluspunkte der Saison.
Für Büßfeld spielte:
Karft/Özcan 2, Räther/Delibas,H. 1, Schmitd,S./Schmidt,J.
Kraft 2, Özcan 1, Räther, Delibas,H. 1, Schmidt,S. 1, Schmidt,J. 1

Erster Sieg in der neuen Saison für die erste 
Mannschaft

In Geilshausen konnte sich die erste Mannschaft den ersten Sieg der 
Saison sichern. Die vierte und fünfte Mannschaft musste sich in ihren 
Spielen geschlagen geben

Bezirksliga 1
SV Geilshausen-TTG Büßfeld 3 : 9
Der Gastgeber war nur mit fünf Spielern angetreten, was aber den Sieg 
der TTG nicht schmälern soll. Im Großen und Ganzen waren die Büßfel-
der Spieler zu dominant so dass das Ergebnis in dieser Höhe in Ordnung 
geht.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl.J./Schönfelder 1, Schmidt,J./Kräupl,K..nicht angetretenes Doppel 
für die TTG (1)
Kräupl,J. 2, Schönfelder 1,Schmidt,J. 2,Wendland 1,Wagner 1.,Kräupl,K.

3. Kreisklasse
TTG Schadenbach II-TTG Büßfeld IV 6 : 4
Obwohl die Büßfelder alles gegeben haben konnten sie leider keine 
Punkte aus Schadenbach mitnehmen. Die Entscheidung fiel im Paar-
kreuz 3 + 4. Die Gastgeber konnten hier viermal punkten.
Für Büßfeld spielte:
Schultheiß,F./Schmidt,S. 1, Schmidtk,J./ Serhatic 1
Schulteiß,F. 1,Schmidt,S. 1,Schmidt,J., Serhatic

TTG Büßfeld V.FC Mücke 0 : 10
Auch in dieser Saison konnten die Büßfelder den erfahrenen Spielern 
des FC Mücke kein Paroli bieten, so dass die Niederlage in dieser Höhe 
in Ordnung geht.
Für Büßfeld spielte:
Keller,M-L./Sang,H. Sang,L./Müller,A-M.
Sang,L.,Müller,A-M.,Keller,M-L.,Sang,H.

Sportclub Deckenbach e.V.
Großzügige Spende vom Sportclub (SC) 

Deckenbach an „Elterninitiative für leukämie- 
und tumorkranke Kinder, Marburg e.V.“

Homberg-Deckenbach (eva). „Wir feiern dieses Jahr unser 25-jähriges 
Jubiläum und der Sportclub Deckenbach hat sich irgendwann einmal auf 
den Deckel geschrieben, wir machen auch sehr gerne etwas für andere. 
Wichtig war es uns dabei, etwas für Kinder oder Frauen zu machen“, so 
die Vorsitzende des Sportclubs (SC) Nora Weitzel am letzten Dienstag 
bei einem Treffen der Vereinsmitglieder im Dorfgemeinschaftshaus in 
Deckenbach.
Anlass der Zusammenkunft vor der offiziellen wöchentlichen Sport-
stunde, war die Übergabe einer Spende in Höhe von 750 Euro an die 
„Elterninitiative für leukämie- und tumorkranke Kinder, Marburg e.V.“, 
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Erntedank-Altar in der Deckenbacher Kirche

Montag, 10.10.
15.30 -
16.15 Uhr

Kinderchor im Gemeindehaus in Homberg

(Achtung, geänderte Zeit!)
19.30 Uhr Projektchor im Gemeindehaus
Donnerstag
19 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche
Sonntag, 16. Oktober,
17 Uhr BUNDICH-Gottesdienst „rund um den Apfel“ in Dek-

kenbach
Montag, 17.10.
15.30 -
16.15 Uhr

Kinderchor im Gemeindehaus in Homberg

19.30 Uhr Projektchor im Gemeindehaus
Chorprojekt
Montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus findet ein neues Chorprojekt 
statt mit Schwerpunkt auf Gospels, Spirituals, moderne geistliche Lieder.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmende, die Spaß am gemeinschaftlichen 
Singen mitbringen!
Infos bei Christine Geitl, Tel. 06401/2283145
Jubelkonfirmation am 6. November
Am 6. November wird in Homberg die Diamantene, Eiserne, Gnaden- 
und Kronjuwelenkonfirmation für die Jahrgänge 2020, 2021 und 2022 
gefeiert.
Einladungen wurden an die uns bekannten Adressen verschickt. Wenn 
Sie keine Einladung erhalten haben, aber auch gern teilnehmen möch-
ten, melden Sie sich gern im Gemeindebüro, Tel. 06633 314.
Unsere Homepage: https://www.kirche-homberg.de
Sie finden dort neben aktuellen Themen und Berichten auch die Got-
tesdienstzeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: michael.koch@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
(An der Stadtkirche 7)
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12.30 Uhr
Donnerstag 15 - 17 Uhr
Tel.: 06633 314
eMail: viola.euler@ekhn.de
In allen seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie 
Pfarrer Koch unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44

Freiwillige Feuerwehr Ober-Ofleiden

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 • Fax: 642265

Inhaber: Andreas Rink

... zuhören · beraten · begleiten ...

Bestattungen

Erd-, Feuer-, Seebestattungen, 
FriedWald und RuheForst

Abwicklung sämtlicher Formalitäten, komplette Organisation und Dekoration

- Anzeige -

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm

Erntedankfest in Deckenbach
Am 2. Oktober feierten unsere Gemeinden miteinander das Erntedank-
fest in Deckenbach. Eigentlich sollte es auf dem Hof der Familie Weitzel 
stattfinden, aber der „Regen-Segen“ von oben machte einen Strich durch 
die Rechnung. Der liebevoll aufgebaute Erntedank-Altar wurde von der 
Scheune in die Kirche umgebaut.
Unter der Mitwirkung des Posaunenchores und des Gesangvereins wur-
de in der gut besetzten Kirche Erntedankfest gefeiert. Pfarrer Michael 
Koch hielt gemeinsam mit Viola Euler die Predigt über das „Tischlein-
deck-dich“.
Gemeinsam wurde Abendmahl gefeiert, wegen Corona mit Einzelkel-
chen, in denen je eine Weintraube und ein Stück Brot waren.
Im Anschluss an den stimmungsvollen Gottesdienst lud der Gesangver-
ein zum traditionellen Dorf-Café ins DGH ein.

Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert
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Öffnungszeiten Gemeindebüro:
(An der Stadtkirche 7)
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12.30 Uhr
Donnerstag 15 - 17 Uhr
Tel.: 06633 314
eMail: viola.euler@ekhn.de
In allen seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie 
Pfarrer Koch unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44

Evang. Kirchengemeinden Maulbach/
Appenrod/Dannenrod

Gottesdienste:
Sonntag, 16.09.:
10.45 Uhr Appenrod (mit Taufe)
14.00 Uhr Dannenrod (mit Taufe)
Wir feiern Erntedank bei Rixa und Alexander auf dem Hof. Im Anschluss 
laden wir zu Kaffee und Kuchen ein.
Sonntag, 23.09.:
9.30 Uhr Maulbach
10.45 Uhr Dannenrod
Urlaub von Pfr. Starck
In der Zeit vom 22. bis 28. Oktober ist Pfr. Starck im Urlaub. Bitte wenden 
Sie sich in dringenden seelorglichen Angelegenheiten in dieser Zeit an 
Pfr. Alexander Janka (Tel.: 06633-9113134).
Hinweis:
Wir sind froh über die Lockerungen der Corona-Regeln. Dennoch wollen 
wir vorsichtig sein und es ist uns ein Anliegen, dass sich alle Gottes-
dienstbesucher sicher fühlen.
Darum soll auch weiter in unseren Kirchen Maske getragen werden. Die 
Abstandsregeln entfallen. Achten sie bitte aufeinander und kommen sie 
möglichst geimpft, genesen oder getestet in den Gottesdienst.
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453, Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Bürozeiten: Dienstag von 9 - 12 Uhr und Donnerstag von 16 - 18 Uhr.
Aktuellste Informationen: www.facebook.com/kirchspiel.maulbach

Evangelische Kirchengemeinden 
Ober-Ofleiden/Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Gottesdienste:

Jeden Donnerstag um 19 Uhr laden wir zum Friedensgebet in die Ev. 
Kirche in Homberg ein.

Sonntag, 16. Oktober 2022
09.15 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden
Sonntag, 23. Oktober 2022
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen
Sonntag, 30. Oktober 2022
09.15 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden
Kontakt:
Gemeindebüro:
Frau Nau erreichen Sie unter 06633 258, immer montags und mittwochs 
in der Zeit von 8.30 Uhr - 11.30 Uhr. Am 24.10. und 26.10 ist das Büro 
nicht besetzt. Sie können Anfragen jederzeit gerne auf dem Anrufbeant-
worter hinterlassen oder eine Email an kirchengemeinde.ober-ofleiden@
ekhn.de senden. Diese werden dann zeitnah bearbeitet.
Pfarrämter:
Pfarramt I - Ober-Ofleiden / Gontershausen:
Pfarrerin Melanie Pflanz erreichen Sie unter  01512 3474605.
Pfarramt II - Nieder-Ofleiden und Haarhausen:
Pfarrer Alexander Janka erreichen Sie unter  06633-9113134.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Kirche „St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 12.10. Gottfried v. Arnstein
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Gebet für den Frieden
Sonntag, 16.10. 29. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „Erscheinung des Herrn“  
Nieder-Gemünden

Sonntag, 16.10. 29. Sonntag im Jahreskreis
19.00 Uhr Taizé-Gebet mit Adonai in der kath. Kirche

Evang. Pfarramt Deckenbach

Der prächtig geschmückte Altar in der Scheune 

Erntedankfest in Deckenbach
Am 2. Oktober feierten unsere Gemeinden miteinander das Erntedank-
fest in Deckenbach. Eigentlich sollte es auf dem Hof der Familie Weitzel 
stattfinden, aber der „Regen-Segen“ von oben machte einen Strich durch 
die Rechnung. Der liebevoll aufgebaute Erntedank-Altar wurde von der 
Scheune in die Kirche umgebaut.
Unter der Mitwirkung des Posaunenchores und des Gesangvereins 
wurde dann in der gut besetzten Kirche Erntedankfest gefeiert. Pfar-
rer Michael Koch hielt gemeinsam mit Viola Euler die Predigt über das 
„Tischlein-deck-dich“.
Gemeinsam wurde Abendmahl gefeiert, wegen Corona mit Einzelkel-
chen, in denen je eine Weintraube und ein Stück Brot waren.
Im Anschluss an den stimmungsvollen Gottesdienst lud der Gesangver-
ein zum traditionellen Dorf-Café ins DGH ein.

Dienstag, 11.10.
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeinderaum in Decken-

bach
Donnerstag
19 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche
Sonntag, 16. Oktober,
17 Uhr BUNDICH-Gottesdienst „rund um den Apfel“ in Dek-

kenbach
Montag, 17.10.
15.30 -
16.15 Uhr

Kinderchor im Gemeindehaus in Homberg

(geänderte Zeit!)
19.30 Uhr Projektchor im Gemeindehaus
BUNDICH-Gottesdienst in Deckenbach
„Bundich“ sollen die Gottesdienste nun am 3. Sonntag im Monat werden, 
abwechselnd in Homberg und Deckenbach. Die Kirchenvorstände haben 
MITEINANDER ein Gottesdienstkonzept erstellt, das Menschen aller 
Generationen ansprechen soll, bei dem Kinder willkommen sind und bei 
dem Gemeinschaft erlebbar sein soll.
Es erwarten Sie interessante Themen, ein bunter Strauß an Musik und 
Liedern, neue Formen von Predigt und Liturgie und im Anschluss ge-
mütliches Beisammensein.
Geben Sie dem neuen Format eine Chance - wir freuen uns auf SIE /
auf EUCH!
Diesmal geht es um den Apfel. Und wenn es klappt und der volle Termin-
kalender es zulässt, erwarten wir sogar königlichen Besuch!
Unsere Homepage: https://www.kirche-homberg.de
Sie finden dort neben aktuellen Themen und Berichten auch die Got-
tesdienstzeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: michael.koch@ekhn.de
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Goldene Konfirmation in Ehringshausen

Goldene Konfirmation feierten v. l.: Joachim Well, Ralf Scharch, Pfarrer 
Peter Weigle, Gerda Meß, Lothar Schott und Udo Heinl

Jubelkonfirmation 2022 in Ehringshausen
Silberne Konfirmation in Ehringshausen feierte Andreas Meyer.

Andreas Meyer mit Pfarrer Peter Weigle

Jubelkonfirmation 2022 in Ehringshausen
Eiserne Konfirmation feierten in Ehringshausen Elfriede Schubert und 
Marianne Knahl.

Eiserne Konfirmation v. l.: Elfriede Schubert, Pfarrer Peter Weigle und 
Marianne Knahl

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Samstag, 15.10. Hl. Theresia von Avila
18.00 Uhr Vorabendmesse
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) ist in der Regel 
am Montag und Mittwoch von 9.00 bis 13.30 Uhr besetzt. Hier erreichen 
Sie unsere Pfarrsekretärin
Sidonie Lüttebrandt, Tel: (0 66 33) 347, Fax: (0 66 33) 911204
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de

In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarradministrator Pfarrer Martin Kleespies:  (06643) 234
Pfarreikoordinatorin Hedwig Kluth:  (06631) 7765116
Pfarrvikar Wieslaw Waszkiel:  (06633) 347
Gemeindereferentin Sonja Hiebing:  (06633) 911924
Diakon Jochen Dietz:  (06636) 1456
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen:  (06631) 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de
Pfarrfest in Homberg
Am 18. September feierten wir in Homberg unser Pfarrfest. Leider „spiel-
te“ das Wetter nicht mit und so konnten wir im Anschluss an den Gottes-
dienst nicht draußen auf dem Platz vor der Kirche feiern.
Aber der Pfarrsaal und die Krypta bieten ausreichend Platz, so dass alle 
Gäste warm und trocken das Mittagessen genießen konnten.
Nach dem Essen waren alle in die Kirche eingeladen zu einem Konzert 
der Gruppe „Fine Art´s Music“ unter der Leitung von Wolfgang Scheid 
aus Heimertshausen. Viele der Musikerinnen und Musiker waren aus 
dem Main Kinzig Kreis angereist. Mit bekannten und schwungvollen 
Liedern von den Beatles, den Comedian Harmonists bis hin zu Michael 
Jackson, begeisterten sie die Zuhörer.
Bei Kaffee und Kuchen klang das Pfarrfest am Nachmittag aus. Es war 
ein schönes Fest und die Besucherinnen und Besucher ließen sich ihre 
Freude durch das regnerische Wetter nicht nehmen.
Vielen Dank an alle, die durch ihren Einsatz zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Jubelkonfirmation 2022 Ehringshausen und 

Rülfenrod
Am Sonntag, den 11. September wurde in der Michaeliskirche Ehrings-
hausen im Rahmen eines festlichen Gottesdienstes die Silberne, Gol-
dene und Eiserne Konfirmation gefeiert. Pfarrer Weigle verknüpfte in 
wunderbarer Weise diesen Festtag mit dem Predigttext aus dem Johan-
nes Evangelium 14.6 „Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben“. Er 
ging darauf ein, welche Wege man im Leben beschreiten kann und was 
sie mit unserem Glauben und mit Gott zu tun haben. Auch die Jubel-
konfirmanden seien diese Wege gegangen und seien nun versammelt, 
um ihren Glauben zu erneuern. Nach der Predigt segnete Pfarrer Weigle 
alle Jubelkonfirmanden und feierte mit ihnen gemeinsam das Heilige 
Abendmahl. Mit dem Lied „Großer Gott wir loben Dich“ ging ein sehr 
schöner Gottesdienst zu Ende. Die goldenen Konfirmanden trafen sich 
im Anschluss noch zu einem gemeinsamen Essen, wobei noch viele 
Erinnerungen an frühere Zeiten ausgetauscht wurden.
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Montag, 17.10.22
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Chorprobe „BuNiElOt“
Dienstag, 18.10.22
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Probe Posaunenchor
Mittwoch, 19.10.22
Nieder-Gemünden 11.30 Uhr und 12.30 Uhr Mittagstisch im ev. Ge-

meindehaus, Anmeldung bis montags bei Frau 
Gisela Krug, Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67, Cate-
rer: Gaststätte Hofmann zum Preis von 7.00 €
Vegetarische Speisen auf Anfrage jederzeit!
Essen: Schweinesteak m. Kürbis u. Kartoffeln

Burg-Gemünden 14.30 Uhr Seniorennachmittag im DGH, die 
Teilnehmer*innen aus Bleidenrod werden um 
14.15 Uhr an der Kirche abgeholt, nach der 
Veranstaltung mit Privat-PKW zurückgefahren.

Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Zukunftsgruppe
Der ambulante Pflegedienst in unserer Gemeinde ist wie folgt er-
reichbar:
Diakoniestation Ohm-Felda, Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke, 
Tel. Nr.: 0 64 00 -95 99 49 0, Fax: 0 64 00 - 90 24 5, 
info@diakoniestation-ohm-felda.de, 
www.diakoniestation-ohm-felda.dez

Samstag. 15.10.
15.00 Uhr Kindergottesdienst in der Michaeliskirche Ehringshausen
Sonntag, 23.10.- 19. Sonntag nach Trinitatis -
09.45 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Lekt. Harres
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Lekt. Harres
Das Pfarrbüro ist wegen Urlaub vom 24. bis 30. Oktober 2022 geschlos-
sen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer Weigle, 
Tel. 0170-804 10 14 oder an das Dekanat Vogelsberg in Alsfeld, Tel. 
06631-911 490.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360, Frau Musick
mittwochs und freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Sonntag, 16.10.22
Nieder-Gemünden 9.30 Uhr Gottesdienst
Elpenrod 10.45 Uhr Gottesdienst
Kollekte: eigene Gemeinde
Nieder-Gemünden
Kath. Kirche

19.00 Uhr Taizegebet m. „Adonai“

Jesus spricht:
Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt, der wird leben,
auch wenn er stirbt.

Walter Seitz
* 5.12.1929 † 1.10.2022

Ehrenbürgermeister der Stadt Homberg
Ehrenbürger von Stadtroda
Träger des Bundesverdienstkreuzes
und weitere Auszeichnungen

Wir sind dankbar, dass wir so viel Zeit mit ihm verbringen durften und nehmen in Liebe
Abschied.

Fam. Dr. Manfred und Gabriele Vogel
Fam. Manfred und Hannelore Schierholz
Fam. Karl und Erika Christ
Fam. Klaus und Inge Christ

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 14.10.2022,
um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle zu Homberg statt.

Im Sinne des Verstorbenen bitten wir anstelle von zugedachten Kränzen und Blumen um
eine Spende für die Schlosspatrioten auf eines der Konten:
VR-Bank Hessenland e.G., IBAN: DE72 5309 3200 0006 9664 46
Sparkasse Oberhessen, IBAN: DE83 5185 0079 0027 1020 26
Volksbank Mittelhessen e.G., IBAN: DE35 5139 0000 0016 1771 05

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.
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Ausstellung
Führungen

Vorträge

2. Halbjahr    2022

Verlängert bis 30. Oktober 2022

em esten? 

Amöneburg 
vor 
ahren 

-

aus 

Ö

Freitag, 14. Oktober, 19.30 Uhr 
Wohnen mit Weitblick - Die 
Amöneburg in keltischer Zeit
Eine Stadt auf dem Berg, aufwendig gestaltete 
Terrassierungen am steilen Hang der Amöneburg 
und ein überregional bedeutender Münzschatz 
am Mardorfer Goldberg:
Bereits im 3. bis 1. Jahrhundert vor Christus hatte 
die Amöneburg für die Region eine im wahrsten 
Sinne des Wortes herausragende Bedeutung. 
Ein Vortrag über die eisenzeitlichen Funde auf 
und im Umkreis der Amöneburg von Antje Pöschl.

Veranstaltungsort: Museum Amöneburg

Öffnungszeiten: April bis Oktober, So. 14-18 Uhr
Weitere Infos unter: nizamuseum.de
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Sitzung des Haupt-, Finanz- 
und Sozialausschusses

Am 17.10.2022 findet um 19:30 Uhr die 8. Sitzung des Haupt-, Finanz- 
und Sozialausschusses in der Mehrzweckhalle Roßdorf statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
Öffentlicher Teil

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Protokolle der Sitzungen am 05. und 06.09.2022
3. Mitteilungen
4. Einzahlung ins Eigenkapital der Energie Marburg-Biedenkopf 

GmbH & Co. KG
5. Umsetzung des Kläranlagenkonzeptes für die Kläranlagen der Stadt 

Amöneburg im Zusammenhang mit dem in der Planung befindlichen 
Ausbau der Verbandskläranlage Roßdorf

6. Beitritt zur Energiegenossenschaft Sonnenwäme Rüdigheim eG i.G.
7. Beantwortung der Anfrage zum Kindergarten Mardorf

(Beschluss vom 13.06.2022)
8. Antrag FWG-Fraktion:

Errichtung eines Fahrradparkhauses/einer Fahrradstation in der 
Nähe des Bahnhofes in Kirchhain im Rahmen einer IKZ zwischen 
Kirchhain, Rauschenberg und Amöneburg

9. Verschiedenes
Amöneburg, 06.10.2022
Mit freundlichen Grüßen

gez. Norbert Rausch
Ausschussvorsitzender

Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Umwelt und Energie

Am 18.10.2022 findet um 19:30 Uhr die 6. Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Umwelt und Energie in der Mehrzweckhalle Roßdorf 
statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
Öffentlicher Teil

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Mitteilungen
3.1 Vorstellung der hydraulischen Berechnung für die Kernstadt
3.2 Sachstand Maßnahmen Kindergarten Mardorf, Aussprache für 

weitere Vorgehensweise
3.3 Mitteilungen und Sachstandberichte zu den aktuellen Baumaß-

nahmen
3.4 Umsetzung des Beschlusses der Stadtverordnetenversammlung 

vom 13.07.2021 „Nutzungsplanung für das ehemalige Steinbruch-
gelände durch moderierte Bürgerbeteiligung erstellen“ - Kennt-
nisnahme der Ergebnisse der zweiten Zukunftswerkstatt vom 
01.07.2022 und weiteres Vorgehen

3.5 Umsetzung der Energieeinsparmaßnahmen
3.6 Straßenendausbau 2023/24
4. Förderung der Altortslagen - Evaluation der bisherigen Förderun-

gen und Vorschlag für eine neue Richtlinie
5. Erlass einer Zisternensatzung
6. Umsetzung des Kläranlagenkonzeptes für die Kläranlagen der 

Stadt Amöneburg im Zusammenhang mit dem in der Planung be-
findlichen Ausbau der Verbandskläranlage Roßdorf

7. Verschiedenes
Amöneburg, 06.10.2022
Mit freundlichen Grüßen

gez. Christoph Grimmel
Ausschussvorsitzender

Abweichungssatzung
Für die Erschließungsanlage „Großer Bruchweg“

Aufgrund des § 132 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung vom 
01.10.2017, in Verbindung mit § 5 der Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO) in der Fassung vom 24.12.2011, hat die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Amöneburg in der Sitzung am 19.09.2022 folgende 
Abweichungssatzung zur Erschließungsbeitragssatzung vom 04.02.2002 
beschlossen.
§ 1 Geltungsbereich
Diese Abweichungssatzung gilt für die Erschließungsanlage „Großer 
Bruchweg“ im Ortsteil Mardorf, Flur 2, Flurstücke 216/2, entlang der 
Flurstücke 248, 286, 287 und 288/1.

§ 2 Herstellungsmerkmale, Abweichung

1) Der „Große Bruchweg“ wird entlang der Flurstücke 248, 286 und 
287 mit einem einseitigen und höhengleichen Gehweg ausgeführt.

2) Diese Erschließungsanlage gilt abweichend von §12 Abs. 1 der 
Erschließungsbeitragssatzung der Stadt Amöneburg in der Fas-
sung vom 04.02.2002 auch dann als endgültig hergestellt, wenn 
sie entlang der in Punkt 1 aufgeführten Flurstücke nur mit einem 
einseitigen Gehweg ausgeführt ist.

§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Amöneburg, 06.10.2022

Der Magistrat
Plettenberg

Bürgermeister
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TOP 6: Straßenschäden:
Noch immer sind die Straßenschäden in Rüdigheim ein unerfreuliches 
Thema.
Der Ortsvorsteher erhielt von BGM eine Liste zur Sachstandserfüllung 
bzgl. der Straßenschäden im Ort. Nach Einschätzung des OV sind je-
doch einige Schäden bislang nicht ausreichend beseitigt. Hier widerspre-
chen sich der dokumentierte Sachstand und die Beurteilung des OVs.
Vom OB und den anwesenden Bürgern wird zudem erneut ausdrücklich 
auf den miserablen Zustand des Zufahrtsweges zum Sportplatz bzw. 
zum Warthügel hingewiesen:
Dieser Weg ist zugleich offizieller Zufahrtsweg zum Parkplatz Start und 
Ziel der Geotour „Kreuz und Quer“.
Die Schlaglöcher werden stets größer, wodurch auch Fahrradfahrer und 
dort spielende Kinder gefährdet sind.

TOP 7: Verschiedenes
7.1 Genossenschaftsgründung „Sonnenwärme Rüdigheim“
Die Gründung der Genossenschaft für der Nahwärmeinitiative in Rüdig-
heim steht unmittelbar bevor: Am Mittwoch, dem 21. September 22 findet 
die Gründungsveranstaltung statt.

7.2 Verkehrsspiegel
Die angebrachten Verkehrsspiegel am Radweg unter der Brücke in Rich-
tung Mardorf sind zu klein. Leider können dadurch ankommende Rad-
fahrer oder Fußgänger nicht rechtzeitig und eindeutig erkannt werden. 
Die größeren Spiegel sind bereits bestellt.

7.3 Mülleimerentleerung
Der OB bittet, dafür zu sorgen, dass die regelmäßige Entleerung der 
Mülleimer am Kinderspielplatz und am Treffpunkt durch die städtischen 
Arbeiter erfolgt.

7.4 Radweg
Der Radweg von Rüdigheim zur Ziegelhütte muss ausgebessert werden. 
Die Zuständigkeit liegt hier bei der Straßenmeisterei in Kirchhain. Der 
Kontakt ist hergestellt, man wird sich kümmern.

7.5 Defibrillator
Der Standort des Defibrillators in Rüdigheim (wie auch der des Defibril-
lators in Erfurtshausen) wird nicht im Ohmtalboten (und auch nicht auf 
der Homepage der Stadt Amöneburg) veröffentlicht. Der OB bittet um 
Korrektur.

7.6 Informationen aus dem Sportverein
Der Vorsitzende des Sportvereins Rüdigheim, René Feußner, gibt fol-
genden Zwischenstand zur Lage des Sportvereins:
Der Pachtvertrag für das Gelände um das Sportheim ist vom BGM zu-
gesagt und muss noch erstellt und unterschrieben werden.
Die bereits existierende Radfahrergruppe in Rüdigheim wird als Unter-
abteilung in den Sportverein aufgenommen.
Die Anschaffung von Outdoor - Sportgeräten wird erwogen.

7.7 Informationen zur Dorferneuerung
Auch hier gibt René Feußner einen kurzen Überblick über den Sach-
stand:
Eine erste Projektliste ist aufgestellt:
Eine Idee ist es, den Dorfplatz umzugestalten und zu reaktivieren. Hier 
könnte z.B. hinter der Bushaltestelle eine Toilette errichtet werden. (Die 
Diskussionen über Reinigung und Instandhaltung einer solchen öffent-
lichen Toilette wurde im OB und den anwesenden Bürgern kontrovers 
geführt.)
Auch der Jugendraum wurde in die Projektliste aufgenommen.

7.8 Gestaltung der Bushaltestelle
Achim Dörr berichtet, die Plakatwand wird entfernt und durch eine Ver-
kleidung, die bereits bestellt ist, ersetzt.

7.9 Gerüst am Treffpunkt
Die Einrüstung des Treffpunkts dient der Beseitigung eines Unfallscha-
dens an der Mauer. Die Schwalbennester werden rekonstruiert, jedoch 
fehlt ein Schmutzfang zum Auffangen des Kotes der Schwalben.
Alois Witzel erklärt sich bereit, den Schmutzfang anzubringen - Danke 
dafür!
Geschlossen wurde die Sitzung um 20:55 Uhr durch Ortsvorsteher Bern-
hard Becker.
Unterschrift
Barbara Schade
In Vertretung des Schriftführers des Ortsbeirat Amöneburg - Rüdigheim
Unterschrift
Bernhard Becker, Ortsvorsteher

Protokoll der 3. Ortsbeiratssitzung 2022
Amöneburg - Rüdigheim, 12. September 2022

Anwesend: Ortsvorsteher Bernhard Becker,
Barbara Schade, Ray Wieber

Entschuldigt: Petra Becker, Kevin Wieber
Stellvertretend
für den Bürgermeister:

Dirk Wieber

Gäste
Die dritte Sitzung des Ortsbeirates Rüdigheim im Jahr 2022 begann am 
12.September 2022 um 19:00 Uhr im Treffpunkt Rüdigheim.

Tagesordnung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Friedhof
4. Ehrenamtspauschale
5. Haushaltsmittelanmeldung Jahr 2023
6. Straßenschäden
7. Verschiedenes

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Es waren drei Mitglieder des Ortsbeirats anwesend, die Beschlussfä-
higkeit war somit gegeben.

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
In Vertretung verlas Frau Barbara Schade das Protokoll der letzten Sit-
zung vor, woraufhin es einstimmig angenommen wurde.

TOP 3: Sachstand Friedhof
3.1 Erdaushub
Der Ortsvorsteher Bernhard Becker weist darauf hin, dass der Erdaushub 
noch immer nicht beseitigt sei. Seitens der Verantwortlichen der Stadt sei 
es versäumt worden, Herrn Hilger den Auftrag verbindlich zuzusprechen, 
woraufhin sich der Beginn der Arbeiten verzögert habe. Zwischenzeitlich 
hätten die Mitbewerber die Preise (um ca. 100 € pro Grab) erhöht und 
der Auftrag sei nun doch Herrn Hilger zugesprochen worden. Bei einem 
Telefonat zwischen Ortsvorsteher Becker und Herrn Hilger meinte letz-
terer, er habe noch keinen offiziellen Auftrag erhalten und wolle daher 
noch nicht beginnen. Sobald der Auftrag da sei, werde er versuchen ab 
etwa Mitte September mit den Arbeiten zu.

3.2 Müllcontainer
Der Müllcontainer steht noch immer zur Abholung bereit. Der OB Rüdig-
heim mahnt an, diesen abholen zu lassen, da hierdurch unnötige Kosten 
entstehen. (s. Protokoll der 2. OB Sitzung 22).

3.3 Hintere Mauer
In der hinteren Mauer sind Platten herausgenommen und bisher nicht 
wieder ordnungsgemäß verlegt worden. Dadurch erschweren sich die 
Mäharbeiten. Der OB Rüdigheim bittet darum, die Platten wieder or-
dentlich zu verlegen.

3.4 Neue Sitzbank
Die vom Seniorenbeirat gestiftete neue Sitzbank wurde auf dem Friedhof 
aufgestellt und wird auch gut genutzt. Der Ortsbeirat bedankt sich hierfür.

3.5 Kompostgrube
Die Kompostgrube ist bisher noch nicht ausreichend geleert worden. 
Engagierte Bürger kümmern sich um die Pflege dieser Grube, z.B. indem 
sie Plastikmüll entfernen. Danke hierfür.
Der OB Rüdigheim mahnt erneut an, die Kompostecke am oberen Rand 
des Friedhofes dringend zu reinigen. (s. Protokoll der 2. OB Sitzung 22)

3.6 Braune Tonne
Die erbetene zusätzliche Braune Tonne ist mittlerweile geliefert.

TOP 4: Ehrenamtspauschale
Der OB Rüdigheim beschließt, die Ehrenamtspauschale Herrn Alfred 
Riehl zukommen zu lassen.
Begründung: Alfred Riehl hat sich in herausragender Weise und maß-
geblich im Rahmen der Vorbereitung und der Gründung der Genossen-
schaft „Sonnenwärme Rüdigheim“ engagiert. Um diese Initiative und 
das Engagement zu würdigen, wird Herrn Alfred Riehl die Pauschale 
zugesprochen.
Erläuterung:
Die Ehrenamtspauschale wird von der Stadt zur Verfügung gestellt und 
beträgt die Gegensumme von 1 € pro Einwohner des jeweiligen Ortsteils.

TOP 5: Haushaltsmittelanmeldung 2023
Der Ortsbeirat Rüdigheim beschließt, folgende Posten zur Haushalts-
mittelanmeldung vorzuschlagen:

1. Überdachung der Bushaltestelle
Anmerkung: Vorherige Abklärung mit der Denkmalschutzbehörde 
muss abgewartet werden. Der BGM hatte zugesagt, sich darum zu 
kümmern. Die Antwort steht noch aus.

2. Anbringung einer Lampe hinter Bushaltestelle
3. Neue Einzäunung für den Spielplatz
4. Zwei Pflanzkübel für die Bushaltestelle
5. Ausbesserung der Parkplätze an der Kirche
6. Gestaltung der Grünfläche an Bushaltestelle
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Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg
Dennis Stein, In den Lückeäckern 4, 0176/46129658
ortsbeirat.amoeneburg@gmx.de
Mardorf
Kathrin Rhiel, Marburger Straße 22b, 06429/ 921781
Roßdorf
Andrea Rhiel-Luzius, Eulenstraße 11a, 06424/70226
Ortsbeirat-Rossdorf@t-online.de
Rüdigheim
Bernhard Becker, Niederkleiner Straße 7,  06429/7515
Erfurtshausen
Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1,  06429/8269250

Schiedsmann
Armin Weis
Schiedsamt Amöneburg: Schiedsmann
E-Mail: schiedsamt-amoeneburg@gmx.de 0160/98016639
Barbara Schade
stellvertretende Schiedsfrau
E-Mail: info@barbara-schade.de 06429/921290
Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Stadtverwaltung Amöneburg Tel. 06422/9295-24
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf   06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a,  0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33,   06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19   06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: gemeenshaus@gmx.de  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo,   06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf
Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag:  8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von  9.00 Uhr - 12.00 Uhr

• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Terminanmeldung für diesen Dienst-
leistungsnachmittag ist nicht erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters  06422/9295-11
Hauptamt  9295-23
 9295-31
Standesamt  9295-24
Bauamt  9295-16
 9295-26
Meldeamt  9295-28
Ordnungsamt  9295-18
 9295-33
Stadtkasse  9295-29
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
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 literaTOUR Wanderung in Amöneburg am 16.10.2022 

Start: Festplatz Amöneburg um 12:00 Uhr 
4 km, Teilnehmer Beitrag 12 Euro  
Mindesteilnehmerzahl: 10 Personen 
Anmeldung unter: Birgit.gruss@hotmail.de 

 

Der Name der Wanderung 
ist die launige 
Kombination von 4 km 
Wandern inklusive  4 
Buchvorstellungen.  

 

 

Sie bekommen auf dem Premiumspazierwanderweg 
„BergerErlebnisMomente“ an vier ausgewählten Standorten im staatlich 
anerkannten Erholungsort Amöneburg ein besonders Buch vorgestellt. 

Lenis Buchladen aus Kirchhain hat ein Gespür für den perfekten Ort zum 
interessanten Buch und übernimmt die Lesungen. Die Führung der Wanderung 
mit vielen tollen Ausblicken, Sehenswürdigkeiten und Geschichten wird von 
der Wandererlebnisgestalterin Birgit Gruß übernommen.  

DORFENTWICKLUNG Stadt Amöneburg:
Werkstatt-Forum am 20.10.2022, 19:00 Uhr:  

„Die Zukunft im Blick“

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Amöneburg,
die Stadt lädt Sie herzlich ein am Donnerstag, 20. Oktober 2022, 19 
Uhr, zum Thema der Dorfentwicklung Ihren Beitrag einzubringen beim 
Werkstatt-Forum in der Mehrzweckhalle Roßdorf.
Kern der vom Planungsbüro UmbauStadt moderierten Veranstaltung und 
Diskussion sind die bei der Erarbeitung des Integrierten Kommunalen 
Entwicklungskonzeptes (IKEK) entwickelten Projekt- und Maßnahmen-
Vorschläge, die es zu ergänzen, zu korrigieren, weiterzuentwickeln, zu 
hinterfragen und konstruktiv zu kritisieren gilt.
Das Werkstatt-Forum in der Mehrzweckhalle baut auf den vorangegan-
genen Veranstaltungen der Bürgerbeteiligung auf (Ortsteilrundgänge 
mit Ortsteil-Workshop, Auftakt-Forum, IKEK-Tage). Deren Ergebnisse 
werden eingangs kurz referiert, dann steht die Weiterentwicklung des 
Projekt- und Maßnahmen-Katalogs des IKEK im Mittelpunkt des Abends.
Wir laden Sie Alle, die Sie an der Zukunft Amöneburgs und der vier 
Ortsteile Erfurtshausen, Mardorf, Roßdorf und Rüdigheim interessiert 
sind, herzlich ein, sich am Werkstatt-Forum zu beteiligen und Ihre Ideen 
und Vorstellungen in die Diskussion einzubringen.
Wir freuen uns aus Sie!

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Verlängerung Hardtweg Richtung Sportplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)
Erfurtshausen
Verlängerung Hauptstraße Richtung Friedhof
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)

Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Amöneburg spart Strom und setzt ein 
Zeichen - Straßenbeleuchtung wird ab 
13.10. wochentags nachts abgeschaltet

Angesichts der aktuellen Energie- und Stromkrise möchte die Stadt Amö-
neburg ein Zeichen setzen und wird ab dem 13.10. nachts von 1 bis 4.30 
Uhr die Straßenbeleuchtung abschalten.
Dazu werden am 13.10. alle Zeitschaltuhren in den einzelnen Stromkrei-
sen neu programmiert. Abgeschaltet wird in den Nächten von Sonntag 
auf Montag bis Donnerstag auf Freitag.
Die Maßnahme ist befristet und wird evaluiert!
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Expertenanhörung / 
Informationsveranstaltung zum Thema:
Sichere Wasserversorgung im Klimawandel 

- Herausforderungen der kommunalen 
Wasserversorgung

Am Donnerstag, 29. September fand im Bürgerhaus Mardorf um 19.30 
Uhr eine Informationsveranstaltung zum Thema „sichere Wasserversor-
gung im Klimawandel - Herausforderungen der kommunalen Wasserver-
sorgung“ statt. Als Referent zu diesem immer stärker beachteten Themas 
konnte Herr Professor Doktor Peter Chifflard von der Universität Marburg, 
Fachbereich Geographie - Boden- und Hydrographie, gewonnen werden.
Der von vielen erst in einigen Jahrzenten befürchtete Klimawandel ist 
bereits jetzt keine ferne Zukunft mehr und seine Auswirkungen bereits 
heute vielerorts spürbar. Die Sommer werden trockener, die Winter 
feuchter und milder. Die Zunahme von Extremereignissen wie Starkre-
gen oder Dürreperioden ist zu erwarten. Diese Veränderungen stellen 
bereits jetzt immer mehr Kommunen in der Wasserversorgung vor große 
Herausforderungen, die neu sind und wofür es oftmals keine einfachen, 
pauschalen Lösungen gibt.

Dabei sind die Herausforderungen für die Kommunen vielschichtig. Zum 
einen bestehen immer noch Unsicherheiten in den Klimaprognosen, 
was sich unmittelbar auf die Frage der Grundwasserneubildung und 
folglich auf die Wasserverfügbarkeit auswirkt. Zum anderen bestehen 
Unklarheiten, wie sich der Wasserverbrauch der Bevölkerung bei verän-
derten klimatischen Bedingungen ändern wird und wie die kommunale 
Trinkwasserversorgung derzeit darauf eingestellt ist beziehungsweise 
darauf reagieren soll, damit die Versorgung mit Trinkwasser auch wei-
terhin sichergestellt werden kann.
Der Vortrag ging daher genau auf diese Fragen ein und beleuchtete die-
se mit Fokus auf die Stadt Amöneburg. Ausgehend von einem Überblick 
zum regionalen Klimawandel und seinen Folgen wurden die damit ver-
bundenen Gefahren und Risiken aufgezeigt. Durch die Auswertung vor-
handener lokaler Daten wurde außerdem versucht, daraus resultierende 
Fragen zur zukünftigen Wasserverfügbarkeit und zur Wassernutzung zu 
klären. Die dabei erörterten denkbaren Möglichkeiten sollen auch dazu 
beitragen, die Stadt Amöneburg in die Lage zu versetzen, mit geeigneten 
Maßnahmen in den Bereichen Wasserspeicherung, Wassernutzung und 
Wasserverfügbarkeit auf die sich ändernden Rahmenbedingungen vor-
bereitet zu sein. Mögliche dafür verfügbare Förderungsmöglichkeiten sol-
len dabei helfen, diese Maßnahmen bestmöglich umsetzen zu können.

Die Präsentation wird auf www.amoeneburg.de unter Aktuelles zum 
Download angeboten.

Stellenausschreibung

Der Magistrat der Stadt Amöneburg sucht zum 01. Januar 2023 bzw. 
nächstmöglichen Zeitpunkt für das Amt für Ordnung, Soziales und 
Nachbarschaftshilfe eine/einen

Amtsleiter*in (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• die Leitung und Mitarbeit des Amtes für Ordnung, Soziales 

und Nachbarschaftshilfe, zu welchem auch das Bürgerbüro, 
das Gewerbeamt, das Wahlamt sowie die Straßenverkehrs-
behörde gehören

• die Übernahme von Aufgaben des Zivil- und Katastrophen-
schutzes, des Gesundheitsschutzes, der Veterinäraufsicht

• Mitwirkung im Bereich Umwelt- Natur und Landschaftsschutz-
angelegenheiten sowie Tierschutz

• die Organisation und Unterstützung von freiwilligen und sozia-
len Maßnahmen wie z.B. Seniorenarbeit, Bürgerbus

• Betreuung von Jugendlichen im Stadtgebiet
• die Stellvertretung im Bereich Standesamt

Ihr Profil:
• Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur 

Verwaltungsfachwirt*in mit Verwaltungserfahrung oder Sie 
verfügen über eine vergleichbare Qualifikation mit einschlägi-
ger Berufserfahrung im beschriebenen Aufgabenbereich

• Sie haben den Einführungslehrgang an der Akademie für Per-
sonenstandswesen mit erfolgreicher Prüfung absolviert, bzw. 
Sie sind bereit diesen kurzfristig zu absolvieren

• Sie verfügen idealerweise über Führungs- bzw. Leitungser-
fahrung

• Sie besitzen eine hohe Verantwortungs- und Entscheidungs-
kompetenz

• Sie sind in der Lage komplexe Sachverhalte und unvorher-
gesehene Situationen schnell zu erfassen und können diese 
lösungsorientiert und schnell bearbeiten

• Sie sind selbstständiges Arbeiten gewohnt und sind in der 
Lage auch fachdienstübergreifend zu denken und zu agieren

• Sie besitzen ein hohes Engagement sowie sicheres, freundli-
ches und verbindliches Auftreten

• Sie verfügen über einen souveränen Umgang mit moderner 
Bürokommunikation, der Standartsoftware MS-Office, sowie 
der fachspezifischen Anwendungen OWI 21, emeld 21, PC-
Klaus, Votemanager und Autista sowie SD.Net und Regisafe

• Sie sind bereit die Arbeitsleitungen auch außerhalb der übli-
chen Dienstzeiten zu erbringen (z.B.: Teilnahme an Sitzungen)

• Sie besitzen die Führerscheinklasse B

Wir bieten Ihnen:
• eine unbefristete Vollzeitstelle mit derzeit 39 Wochenstunden
• ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet
• eine Vergütung je nach Eignung bis Entgeltgruppe 11 des Ta-

rifvertrages für den öffentlichen Dienst
• Leistungsentgelt
• die für den öffentlichen Dienst übliche betriebliche Altersvor-

sorge
• eine Beschäftigung in familienfreundlicher Gleitarbeitszeit
• fachspezifische Fortbildungsmöglichkeiten
Wenn wir Ihr Interesse an dieser Aufgabe geweckt haben und Sie 
die Voraussetzungen erfüllen, so richten Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen, gerne auch per Mail, bis spätestens 05. 
November 2022 an:

Magistrat der Stadt Amöneburg
Personalamt
Am Markt 1

35287 Amöneburg
d.mueglich@amoeneburg.de

Für Fragen steht Ihnen der Haupt- u. Personalamtsleiter, Herr Müg-
lich, unter 06422 9295-23 gerne auch im Vorfeld Ihrer Bewerbung 
zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass aktive Feuerwehrangehörige bei gleicher 
Eignung bevorzugt werden.
Schwerbehinderte Bewerber/innen (bitte Nachweis beifügen) wer-
den bei gleicher Eignung und Qualifikation im Rahmen der gel-
tenden gesetzlichen Bestimmungen bevorzugt eingestellt und die 
Stadt Amöneburg die Einstellung von Frauen nach Maßgabe der 
Vorschriften des Hessischen Gleichberechtigungsgesetzes (HGlG) 
fördert.
Mit Einreichung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen des 
Bewerbungsverfahrens zu. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt 
nicht. Nach Abschluss des Verfahrens werden die Bewerbungs-
unterlagen vernichtet und die persönlichen Daten gelöscht.



Ohmtal-Bote - 26 - Nr. 41/2022

ZUKUNFT
DIE

BLICKIM

Offene Bürgerveranstaltung

Mitmachen, Mitdiskutieren,
Mitsprechen!

Mehrzweckhalle Roßdorf
Am Rulfbach 2
35287 Amöneburg

20.10.2022
1199::0000 -- 2211::0000 UUhhrr

IKEK-Tag „Wie wollen wir
zusammenleben?“ am 24.09.22

IKEK-Tag „Wie wollen wir
zusammenleben?“ am 24.09.22

WERKSTATT-
FORUM

IKEK Amöneburg
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Der Bau des neuen Hochbehälters in der Haingasse steht an. Die Tief-
bauarbeiten werden von dem Bauunternehmen Hinterlang aus Bad 
Endbach durchgeführt und beginnen am 04.10.2022. Hierfür ist es er-
forderlich, für den Zeitraum vom 04.10.2022 bis 31.01.2023 die Fahrbahn 
in der Haingasse auf einer Länge von ca. 50,0 m voll zu sperren. ln 
den Zeiten, in denen die Fahrbahn nicht von der Baustelle betroffen ist, 
wird das Bauunternehmen versuchen, sie für den Anliegerverkehr frei-
zuhalten. Ebenfalls muss für diesen Zeitraum der Parkplatz Tränkgasse 
komplett gesperrt werden. Die Umleitung für die Anwohner erfolgt über 
die Straßen Kesselgasse und Unterm Kalkweiß (Verbindungsweg zwi-
schen Haingasse und Kesselgasse, hinter dem Haus Kesselgasse 17).

Bürgerbus  
der Stadt Amöneburg 

 
 

Der Bürgerbus ist immer  
montags und freitags unterwegs. 

 
 

Die Anmeldung zu den Fahrten erfolgt telefonisch bei der 
Stadtverwaltung Amöneburg (Tel.: 06422/9295-18 oder -28). 
 Für die Montagstour: bis Freitag davor, 11:00 Uhr 
 Für die Freitagstour: bis Donnerstag davor, 11:00 Uhr  
 

Es besteht die Möglichkeit, sich Zuhause abholen zu lassen.  
Dies ist bei der Anmeldung mitzuteilen. 
 

Bitte beachten Sie die Maskenpflicht im Bürgerbus. 
 
 
FAHRPLAN 
 
Einziges Fahrtziel: Kirchhain, Bahnhof und Ärztehaus 
 
Hinfahrt 
 
Erfurtshausen  
- Bürgerhaus 8.30 Uhr* 
- Bushaltestelle 8.30 Uhr* 
Mardorf  
- Homberger Straße (Aldi)  8.30 Uhr* 
- Ledergasse (Arzt, Zahnarzt) 8.30 Uhr* 
- Marburger Straße (Schwesternhaus) 8.30 Uhr* 
Roßdorf  
- Lindenstraße (Tegut-Markt) 8.30 Uhr* 
- Torgartenstraße (Bushaltestelle) 8.30 Uhr* 
Amöneburg  
- Rathaus 9.15 Uhr 
- Steinweg (Edeka) 9.15 Uhr 
Rüdigheim  
- An der Hauptstraße (Bushaltestelle) 10.00 Uhr 

 
 
Rückfahrt 
 Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Roßdorf, Mardorf und 

Erfurtshausen: 11.15 Uhr 
 Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Amöneburg: 11.45 Uhr 
 Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Rüdigheim: 12.15 Uhr 
 
* Die Abfahrtszeiten können sich um ein paar Minuten verzögern. 

Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote wer-
den telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch 
Menschen, die durch die besondere Situation in der Corona-Krise 
psychologische Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind 
zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und 
Schwangerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donners-
tag 11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035 E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de
Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) 
E-Mail insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)
Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und SibakA@mar-
burg-biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und mbe@lok-stadtallen-
dorf.de, UhligI@marburg-biedenkopf.de

Vorankündigung: Die Kernstadt Amöneburg 
erhält einen Mittagstisch – Start ist am 
26. Oktober im Pfarrheim St. Bonifatius

Seit mehreren Jahren gibt es Überlegungen, nach den erfolgreichen 
Vorbildern der Mittagstischnagebote in Rüdigheim, Roßdorf und Mar-
dorf auch für die Bürgerinnen und Bürger der Amöneburger Kernstadt 
ein regelmäßiges öffentliches, und ehrenamtlich organisiertes Mittags-
tischangebot ins Leben zu rufen.
Nachdem die Initativen der letzten Jahre leider noch nicht zum Erfolg 
geführt haben, steht nun fest, der Mittagstisch in Amöneburg wird am 26. 
Oktober starten, und zwar im Erdgeschoß des Pfarrheims St. Bonifatius.
Gelungen ist dies als Gemeinschaftsprojekt des Seniorenbeirats, insbe-
sondere durch die vielfältigen Bemühungen von Erika Feldpausch, der 
Kirchengemeinde, die den Raum zur Verfügung stellt, der Stadtverwal-
tung als Mitorganisator und Unterstützer, dem Amöneburger Ortsvor-
steher Dennis Stein sowie den ehrenamtlichen Bürgerbusfahrern und 
-fahrerinnen.
Jetzt sind alle Interessierten, insbesondere Senioren aufgefordert, am 
gemeinsamen Mittagstisch teilzunehmen. Er findet jeweils mittwochs 
ab 12.30 Uhr im Erdgeschoss des Pfarrheims in der Bonifatiusstraße 
statt. Dabei versorgt der Mittagstisch nicht nur gerne Menschen, die 
sich nicht mehr selbst kochen können, die einfach gerne regelmäßig 
mit Gleichgesinnten an einer größeren Tafel speisen und ein bisschen 
zusammensitzen wollen.
Essenslieferant wird die Gaststätte Hofmann aus Erfurtshausen sein, 
die viel Erfahrung mit dem Thema hat.
Die Stadtverwaltung wird alle in Frage kommenden Personen persönlich 
anschreiben und einladen. In diesen Schreiben werden dann die Anmel-
deformalitäten bekannt gegeben.
Bürgermeister Michael Plettenberg, dem das Thema schon lange sehr 
am Herzen, liegt möchte das der Amöneburger Mittagstisch ein Erfolg 
wird und lädt deshalb alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer am 26. Okto-
ber zum Essen ein, in der Hoffnung, dass sie Spaß an der Gemeinschaft 
finden und wiederkommen.
Bereits jetzt sagen wir danke an Frau Erika Feldpausch vom Senioren-
beirat, die die Sache nun mit großem Nachdruck vorangebracht hat. 
„Gerade in der Kernstadt Amöneburg hängt der Erfolg des Mittagstischs 
davon ab, dass der ehrenamtliche Bürgerbus auch hier eingesetzt wer-
den kann, um die Menschen ins Pfarrheim und wieder nach Hause zu 
transportieren. Deshalb bin ich sehr glücklich darüber, dass die ehren-
amtlichen Bürgerbusfahrer sich bereit erklären das Projekt zu unterstüt-
zen“ sagt der Bürgermeister.

Bau des Amöneburger 
Trinkwasserhochbehälters beginnt 

– Verkehrseinschränkungen für 
die Anlieger der Haingasse

Im Rahmen der weiteren Umsetzung des Großprojekts Ertüchtigung der 
Wasserversorgung für die Kernstadt steht nun die größte Einzelinvestiti-
onsmaßnahme unter den Bauabschnitten an, der Neubau eines zusätz-
lichen Trinkwasserhochbehälters direkt neben der Straße Steinweg auf 
einer städtischen Freifläche oberhalb der Straße Haingasse.
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Hinweis für Alters- und Ehejubiläen:
Bürgermeister und alle Ortsvorsteher*innen sind doppelt geimpft 
und haben sich grundsätzlich darauf verständigt gerne wieder 
Besuche anlässlich von Alters- und Ehejubiläen vornehmen 
zu wollen, um die offiziellen Glückwünsche der Stadt und des 
jeweilige Ortsbeirats zu überbringen. Dabei möchte man ganz 
besonders viel Rücksicht auf die Wünsche und Befindlichkeiten 
der Betroffenen, gerade wegen der Coronapandemie, nehmen.
Deshalb wird sich die Stadtverwaltung mit den angehenden 
Jubilar*innen rechtzeitig vor dem jeweiligen Termin telefonisch 
in Verbindung setzen, um die Möglichkeiten und die Rahmenbe-
dingungen für einen Besuch zu besprechen.
Es soll auf keinen Fall zu irgendwelchen Gefährdungen von 
Betroffenen kommen. Wenn es so gewünscht wird, werden die 
Glückwünsche auch bei einem kurzen Treffen im Freien überge-
ben. Das ist immer noch persönlicher als die reine Übersendung 
eines Glückwunschschreibens.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD):   116117

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

• Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

• Rabanushaus
• Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
• Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
• VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)
• Neue Gasse, Viehwaage, Mardorf (rund um die Uhr)
• Rüdigheim an der Bushaltestelle ggü. der Kirche
• Erfurtshausen am Bürgerhaus.

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: 
Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen   Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577  Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

    Anerkannter und gemeinnütziger Betreuungsverein 
 

                                        

 

Beratungen  
 

zu  

Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung,  
rechtlicher Betreuung 

und 

für ehrenamtliche Betreuer, Bevollmächtigte sowie 
anderweitig Interessierte 

 
Wir bieten die Beratungen unter 3G-Bedingungen persönlich oder auch telefonisch 
oder digital an.  

Bitte melden Sie sich zunächst telefonisch unter Tel.: 06421-6972222 an. 
Kommen Sie bitte allein oder höchstens zu Zweit und bringen Sie Ihr Zertifikat 
sowie Ihren Personalausweis mit. Zudem bitten wir Sie um das Tragen einer FFP2-
Maske, um Sie und Andere zu schützen. 
Gerne nehmen wir auch Anfragen per Mail entgegen unter 

forumbetreuung@web.de 
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.forumbetreuung-marburg.de 

 

 
 

Forum Betreuung e. V., Uferstraße 2a, 35037 Marburg, 
Tel. 06421-6972222, Fax 06421-6972223, forumbetreuung@web.de 

Müllabfuhrtermine
Abfuhrtermine vom 12.10.2022 bis 19.10.2022

Datum Bezirk Mülltyp

13.10.2022 Amöneburg Gelbe Tonne

Roßdorf Gelbe Tonne

14.10.2022 Erfurtshausen Gelbe Tonne

Mardorf Gelbe Tonne

Rüdigheim Gelbe Tonne

17.10.2022 Amöneburg Papier

Rüdigheim Papier

18.10.2022 Erfurtshausen Papier

Mardorf Papier

19.10.2022 Roßdorf Bioabfall, Papier

Wir gratulieren
in Amöneburg

Frau Erika Schlosser, Dr.-Josef-Gutmann-Straße 2,
am 13.10., 80 Jahre
Frau Ursula Neumann, Kappeweg 20,
am 13.10,  70 Jahre

in Mardorf
Frau Christa Rhein, Marburger Straße 12,
am 15.10.,  75 Jahre
Wir wünschen den Jubilaren viel Freude und Zufriedenheit, vor 
allem aber Gesundheit.
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Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief, der den Zeitraum bis zum
18.12.2022 umfasst, ist am Montag, 24.10.2022.
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler
06422/4069 586 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: marcus.vogler@bistum-fulda.de
Pfarrer Josua Wojciak, OFM
Tel.: 06422/4069 587 oder 06422/85529 (Kloster)
E-Mail: jozue.wojciak@bistum-fulda.de
Pater Edward Xavier Santhiyagu, MSFS
Tel.: 0170-8140368
E-Mail: edward.santhiyagu@bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried.jockel@bistum-fulda.de
Diakon Gerhard Jungmann
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhard.jungmann@bistum-fulda.de
Diakon Dr. Paul Lang
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@stiftsschule.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst
16.10.2022 18. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch
„Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch 
seinen Bruder liebe.“

1. Joh 4,21
www.kircheinrauischholzhausen.de

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
 Tel. 06422/6903
oder  0173/3043841
AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf  Tel. 06429/8269724
DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg,   Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg,  Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf  Tel. 112
Krankentransporte  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

St. Bonifatius, Amöneburger Land
Gottesdienstordnung

Samstag, 15. Oktober - Hl. Theresia von
Kollekte: für das Priesterseminar
Amöneburg: 14.00 Uhr Taufe von Pauline Kleemann (a)
Erfurtshausen: 17.00 Uhr Heilige Messe
Amöneburg: 18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 16. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis (C)
Kollekte: für das Priesterseminar
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe

09.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeenshaus
Amöneburg: 10.30 Uhr Heilige Messe
Montag, 17. Oktober - Hl. Ignatius von Antiochien, Bischof,
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Dienstag, 18. Oktober - Hl. Lukas, Evangelist
Mardorf: 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit eucharistischer Anbe-

tung
Mittwoch, 19. Oktober
Erfurtshausen: 19.00 Uhr Heilige Messe
Freitag, 21. Oktober - Hl. Ursula
Mardorf: 19.00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 22. Oktober - Hl. Johannes Paul II., Papst
Kollekte: Sonntag der Weltmission - Missio
Rüdigheim: 17.00 Uhr Vorabendmesse
Amöneburg: 18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 23. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis (C)
Kollekte: Sonntag der Weltmission - Missio
Roßdorf: 09.00 Uhr Heilige Messe in der Mehrzweckhalle
Mardorf: 10.00 Uhr Taufe von Sophie Marie Schmitz
Amöneburg: 10.30 Uhr Heilige Messe

Ihr Partner für  

Anzeigen nach Maß! 
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Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

Evangelische Kirchengemeinde 
Schweinsberg

Sonntag, 16.10.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Stephanskirche Schweinsberg

- Anzeigen -

MARDORF, FALKENSTR. 1

Geschlossen vom  
21.10. bis 28.10.2022

Vertretung:
laut Anrufbeantworter

Praxis PD. Dr. med. Steinkamp

ASA GbR • Partyzelte •  
Geschirr- und Werkzeugmietservice
Am Zollstock 6 • 35329 Gemünden-Felda • Tel.: 06634-1313
Fax 06634-919501 • Internet: http://www.asagbr.de • E-Mail: info@asagbr.de

Wir bieten unter anderem an:
Mehrweggeschirr für Veranstaltungen aller Art sowie

Faltpavillons bis 3 x 6 Meter.
Weiterhin Partyzelte 
in Größen bis zu 6 x 12 Meter

Werkzeug- und Maschinenverleih
Wir vermieten Vertikutierer, Motorsägen, Kapp- und Gehrungs-
sägen, Bohrhämmer, Schwingschleifer, Tischkreissäge usw.

Aktuelle Preis-
liste 

im Internet.

Kommen Sie zu uns 
und genießen
Willkommen in unserem Genussreich 

in der Halle 17, tägliche kulinarische Highlights, 
von Business Lunch bis Fingerfood.

Reservierungen und Öffnungszeiten:
06429 / 82 91 27 9 - www.jantosca-catering.de

✓ À la carte-Abende
✓ Internationales Frühstück
✓ Außen- und Innenbereich
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Kreisseniorenrat tagt:
Gemäß § 5 Abs. 1 der Satzung des Landkreises Marburg-Bie-
denkopf über die Bildung eines Kreisseniorenrates lade ich zur 
zweiten ordentlichen Sitzung 2022 des Kreisseniorenrates ein, am

Mittwoch, 19. Oktober 2022, 10:00 - 12:30 Uhr
im Café Salamanca,

Lahnstr. 8 in 35091 Cölbe
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit,
TOP 2:Abstimmung und Genehmigung der Tagesordnung
TOP 3:Genehmigung des Protokolls der MVV vom 10.06.2022
TOP 4:Vortrag „Bausteine für ein gutes Leben im Alter“ von Ka-

tharina Erbeck, FD Gesundheits- und Altenplanung
TOP 5:Bericht aus den Arbeitskreisen
TOP 6:Vortrag mit Präsentation zum Thema „Barrierefreiheit“ 

von Klaus Eckel
TOP 7: Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Besucher*innen sind ein-
geladen, an der Veranstaltung teilzunehmen.
Marburg, 14.09.2022
Mit freundlichen Grüßen

gez.: Hans-Werner Künkel
Vorsitzender

 
 
 

 
 
 

MITTAGSTISCH MARDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot des
Bürgervereins „Leben und Altwerden in 
Mardorf und Umgebung e.V.“ für alle
Interessierten, die Gemeinschaft schätzen. 
 

Der Mittagstisch in Mardorf findet immer 
donnerstags um 12:00 Uhr im 
Schwesternhaus Mardorf statt. Die Speisen 
werden von der Gaststätte Hofmann aus 
Erfurtshausen geliefert. Wer nicht am 
gemeinsamen Mittagstisch teilnehmen kann, 
kann die Speisen auch im Schwesternhaus 
abholen. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis montags, 17:00 Uhr unter der Tel.-Nr. 
06429-8291545 (Anrufbeantworter) anmelden. 
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich ebenfalls 
unter der angegebenen Telefonnummer. 
 

Für diese Fahrten steht der Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Verfügung. Die Fahrten 
sind kostenfrei. Um eine Spende wird gebeten. 

 

 

 
 

WANN 
Donnerstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Schwesternhaus Mardorf 

Marburger Str. 12 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Montag davor, 

17:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429-8291545 

(Anrufbeantworter) 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

 

  

 

 

 

Mittagstisch Mardorf
Speiseplan Oktober 2022

Donnerstag 06.10. Schweineschnitzel mit gebratenen Zwie-
beln und Kartoffelauflauf

Donnerstag 13.10. Grünkohl mit Mettwurst und Kartoffeln
Donnerstag 20.10. Königsberger Klopse mit Petersilienkar-

toffeln
Donnerstag 27.10. -keine Essenslieferung-

Preis pro Gericht 7,00 €

„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied  Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender  Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende  Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied  Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied  Tel.: 06424/3498

Wohnberatung kann 
das Leben erleichtern

Auch im Alter möchte ich noch in meinen vier Wänden leben. 
Diesen Satz hört man verständlicherweise von vielen Men-
schen. Das eigene Zuhause, ein Wohnsitz für das ganze Le-
ben. Das Alter oder gesundheitliche Probleme können jedoch 
dazu führen, dass Türschwellen, zu schmale Türen, Treppen 
oder eine zu hohe Badewanne ein Leben im eigenen Heim 
schwer machen. Altersgerechte- und Behindertengerechte 
Umbauten können das Leben erleichtern. Für Umbauten und 
Hilfsmittel kann man Zuschüsse beantragen, muss somit nicht 
alle Kosten selber tragen.
Jedoch ist es wichtig, dass erst nach der Antragstellung 
mit Umbauten begonnen wird.
Auf Wunsch machen wir gerne einen Hausbesuch, verein-
baren einen Gesprächstermin im barrierefreien Museum in 
Amöneburg.
Martin Kewald-Stapf und Christine Stapf
Telefon: 06422 - 1883
Email: m.kewald-stapf@gmx.de

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e.V.
Kreisverband Marburg mit seinen Ortsverbänden

Nächstenpflege braucht Kraft und 
Unterstützung! VdK-Kampagne 

zur häuslichen Pflege
Der Sozialverband VdK veranstaltet in diesem Jahr eine gro-
ße Kampagne zum Thema Häusliche Pflege. Während die 
Medien immer wieder Missstände in Heimen und Pflegeein-
richtungen thematisieren, interessiert sich die Öffentlichkeit 
kaum für die Situation der vielen pflegenden Angehörigen, die 
in eigener Verantwortung einen nahestehenden Menschen in 
häuslicher Umgebung betreuen. Allein in Hessen und Thürin-
gen werden 360.000 Pflegebedürftige zu Hause versorgt. Für 
die Familienmitglieder und Freunde, die sich um sie kümmern, 
bedeutet das meist eine große Anstrengung und Herausforde-
rung. Viele geraten dabei an die Grenzen ihrer Belastbarkeit 
und darüber hinaus.“ Deshalb fordert der VdK mehr Unterstüt-
zung für sie, zum Beispiel durch eine bessere Vereinbarkeit 
von Beruf und Pflege und mehr Angebote an haushaltsnahen 
Dienstleistungen. Auch der VdK Kreisverband Marburg mit sei-
nen Ortsverbänden beteiligt sich mit eigenen Veranstaltungen 
an der Kampagne und lädt zu folgenden Veranstaltungen ein:
20. Oktober 2022, von 11.00 - 16.00 Uhr, auf dem Firman-
eiplatz in Marburg zu einer „Demo ohne Menschen“ (Keine 
Anmeldung erforderlich.) und am
26. Oktober 2022, 18.00 Uhr, Bürgerhaus Cappel, zu einer 
Podiumsdiskussion. (Anmeldung erforderlich!) Versierte Per-
sonen aus der Sozialpolitik und dem Fachbereich Pflege wer-
den Rede und Antwort stehen.
Wenn Sie Fragen haben oder sich anmelden möchten, dann 
setzen Sie sich bitte mit dem Kreisverband Marburg, Tel.: 
06421-95217-15 (Auch AB geschaltet.), E-Mail: ehrenamt.
marburg@vdk.de in Verbindung:
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Vorstandsteam Kreisverband Marburg
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Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Menschen, die in Rüdigheim und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, in 
Gemeinschaft zu essen. 
 

Der Mittagstisch in Rüdigheim findet immer 
dienstags um 12:00 Uhr im Treffpunkt 
Rüdigheim statt.  
 

Der Speiseplan wird von Woche zu Woche 
erstellt und im Aushangkasten am Treffpunkt 
bekannt gemacht.  
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis spätestens 12:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Petra Becker (Telefon-Nr.: 06429/7515) 
anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Becker.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zum Treffpunkt Rüdigheim 
und wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten 
mit dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten.  
 

 

 

 
 

WANN 
Dienstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Treffpunkt Rüdigheim 
Niederkleiner Straße 1 

 
____________________ 

 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag, 

12:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429/7515 

 
____________________ 

 

KOSTENBEITRAG 
7,0  

 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

 

Fit für Senioren 
… wer rastet der rostet… 

 

Alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude an 

Bewegung haben, sind herzlich eingeladen. 

 

Die Gruppe “Fit für Senioren“ trifft sich  

wieder jeden Montag 
von 09:30 Uhr bis 10:00 Uhr  

in der Mehrzweckhalle Roßdorf. 
 

 
 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 

Ansprechperson: 

Frau Brunhilde Gondrum 

Tel.: 06424/2270 

 
 

 
 
 

MITTAGSTISCH  ROßDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Interessierten, die in Roßdorf und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, nicht allein 
essen zu müssen.  
 

Der Mittagstisch in Roßdorf findet immer 
mittwochs um 12:00 Uhr in der Sternstube 
Roßdorf statt.  
 

Die Speisen werden von der Gaststätte 
Hofmann aus Erfurtshausen zubereitet. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis spätestens 17:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Schütz (Telefon-Nr.: 06424/943731), einer 
ehrenamtlichen Helferin, anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Schütz.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Sternstube Roßdorf und 
wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten mit 
dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten. 
 
 

 

 

 
 

WANN 
Mittwoch, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Sternstube Roßdorf 

Kirchstraße 3 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag,  

17:00 Uhr,  
unter der 

Tel.-Nr.: 06424/943731 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

Mittagstisch Roßdorf
Speiseplan Oktober 2022

Mittwoch 05.10. Hähnchenschnitzel mit Tomatengemüse und 
Nudeln

Mittwoch 12.10. Heringssalat mit Kartoffeln
Mittwoch 19.10. Schweinesteak mit Kürbis

und Kartoffeln
Mittwoch 26.10. Bratwurst mit Sauerkraut

und Kartoffelstampf

Preis pro Gericht 7,00 €

Sie finden uns in der
Bahnhofstraße 6

Weil Sie es uns
WERT sind!

GOLD-
ANKAUF

Altgold • Gold- & Silberschmuck
Fein- & Edelmetalle • Münzen • Zahngold

Gold- & Silberbarren • Uhren
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Familie Otto Parr

Bahnhofstraße 6 | 35390 Gießen
info@otto-parr.de |www.otto-parr.de

Auszahlung in bar
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Sie finden uns in der
Bahnhofstraße 6

Weil Sie es uns
WERT sind!

GOLD-
ANKAUF

Altgold • Gold- & Silberschmuck
Fein- & Edelmetalle • Münzen • Zahngold

Gold- & Silberbarren • Uhren
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Familie Otto Parr

Auszahlung in bar

Bahnhofstraße 6 | 35390 Gießen | 0641-72105
info@otto-parr.de | www.otto-parr.de

- Anzeigen -

www.fly-and-help.de
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Einladung zum Spielenachmittag 
 

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und 

Freude daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit 

Gesellschaftsspielen oder Skat zu verbringen.  

 

 

 

Der Spielenachmittag  

findet ab März 2022 wieder  

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat  
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr  

in den Sternstuben Roßdorf statt. 

 

 

 

Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist gesorgt. 

Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden. 

 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Der Zugang ist barrierefrei! 

 

Auf Ihr Kommen freuen sich die ehrenamtlichen  

Helferinnen und Helfer des Spielenachmittags Roßdorf. 

Angehörigengruppen für pflegende 
Angehörige von Menschen mit Demenz

Sie betreuen einen Angehörigen mit Demenz? Sie fühlen sich belastet? 
Sie haben Redebedarf und wollen sich austauschen?
Angehörigengruppen, bzw. Gesprächskreise bieten Angehörigen eines 
an Demenz erkrankten Familienmitgliedes die Möglichkeit, sich in ge-
schützter Atmosphäre über Erlebtes auszutauschen, zu erzählen und 
zuzuhören. Hier trifft man auf Verständnis, da alle Anwesenden ähnli-
che Erfahrungen haben. Die fachlich begleiteten Angehörigengruppen 
dienen als Ort der gegenseitigen Unterstützung bei der Betreuung. Es 
werden Informationen vermittelt, die beim Verstehen des Angehörigen 
mit Demenz helfen und den Umgang mit der Erkrankung und der er-
krankten Person erleichtern können. Alle Gruppenteilnehmer verpflichten 
sich zur Verschwiegenheit, sodass alles, was in der Gruppe besprochen 
wird, auch in der Gruppe bleibt und nicht nach außen getragen werden 
darf. Die kostenfreien Gesprächskreise treffen sich regelmäßig einmal 
im Monat.
Haben Sie Interesse an der Teilnahme an einem Gesprächskreis oder 
wünschen weitere Informationen? Dann nehmen Sie gerne Kontakt zu 
uns auf:

Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V.
Ansprechpartnerin Ostkreis: Dr. Anne Wächtershäuser

Kontakt: Tel.: 0159 06756020,
E-Mail: aw@alzheimer-mr.de

Gesprächskreis in Leidenhofen
Wann: Jeden letzten Montag im Monat

(15:00 – 16:30 Uhr)

Wo: Am Schulgarten 6 (CVJM-Haus)

Ansprechpartnerin: Dietlinde Stowasser,
Kontakt: 06421 44403
oder 0152 23161168

Gesprächskreis in Mardorf
Wann: Jeden ersten Dienstag im Monat

(13:30 – 15:00 Uhr)

Einladung zu einem  
´Offenen Treffen`  

 

Wer Lust hat zum Reden, Spiele spielen, Handarbeiten,  

Basteln und allem, was Spaß macht, der ist herzlich eingeladen 

zu einem Offenen Treffen im Treffpunkt Rüdigheim.  
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.  

 

 

Das Offene Treffen findet  

jeden Donnerstag  
(außer an gesetzlichen Feiertagen) 

von 15:00 bis 18:00 Uhr statt. 

 

 

Eine Anmeldung ist erforderlich. Melden Sie sich bitte bis 

zum Vortag bei Petra & Bernhard Becker (Tel.: 06429/7515) an. 

Sofern Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, dann melden Sie 

sich bitte ebenfalls bei Familie Becker. 

 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

 

Auf Ihr Kommen freuen sich die ehrenamtlichen  

Helferinnen und Helfer des Mittagstisches Rüdigheim. 

 

Einladung an alle Seniorinnen und Senioren
 

Wer Lust hat zum Reden, Spiele spielen, Handarbeiten,  

Basteln und allem, was Spaß macht, der ist herzlich eingeladen 

zu einem offenen Treffen im Café "Markt 17"  

von Katharina Weber. 

 

 

 

Wir treffen uns im 14-tägigen 

Rhythmus immer  

donnerstags um 15:00 Uhr. 
 

 

 

Folgende Treffen sind für das 4. Quartal 2022 geplant: 

13.10.2022    27.10.2022   10.11.2022    

24.11.2022    08.12.2022    22.12.2022 

 

 

Alle interessierten Seniorinnen und Senioren sind dazu  

herzlich eingeladen. 

 

für den Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg 

Erika Feldpausch 
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Nutzen Sie unser Angebot und rufen Sie uns an: 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 

Marburger Straße 12 

35287 Amöneburg-Mardorf 

Telefon: 06429/8291541 

Fax: 06429/8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 

Besuchen Sie unsere Homepage: www.buergerverein-mardorf.de 

Termine nach Vereinbarung 

Wo: Schwesternhaus

Ansprechpartnerin: Dietlinde Stowasser,
Kontakt: 06421 44403
oder 0152 23161168

Gesprächskreis in Stadtallendorf
Wann: Jeden letzten Donnerstag im Monat

(14:00 – 16:00 Uhr)

Wo: Am Markt 2 (Gemeinschaftszentrum)

Ansprechpartnerin: Juliane Lang,
Kontakt: 0171 3210872

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf

KFD Mardorf Fahrt nach Stuttgart
Vom 27.11. bis 28.11.2022 fährt die KFD Mardorf zum Weihnachts-
markt nach Stuttgart. Anmeldung ab sofort bei Regina Dörr 0162-
4242305 oder 06429-7592. Die Anmeldung ist erst verbindlich, 
wenn die gesamte Zahlung von 150,-€ bis 28.8.2022 eingegangen 
ist. Bitte bei Anmeldung auch die Belegung der Zimmer angeben. 
Übernachtung im Doppelzimmer.

Erntedank KFD Mardorf
Nach 2 Jahren coronabedingter Pause wollen wir wieder gemeinsam 
Erntedank feiern.
Am 12. Oktober 2022 um 19.30 Uhr läd die KFD Mardorf alle Mitglie-
der und Interessierte zur Erntedankfeier ins Bürgerhaus ein.

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg

Kaputte Fahrräder, defekte Elektrogeräte und eingerissene 
Kleidung sollen nicht weggeworfen und ersetzt, 

sondern repariert und weiterverwendet werden können. 
Wir möchten Nachhaltigkeit und Gemeinschaft fördern. 

Wir sind keine Dienstleister, sondern bieten Hilfe zur Selbsthilfe an. 
Repariert wird gemeinsam.

Reparaturen sind nur mit Termin möglich. Terminanfragen mit Kontaktdaten und Beschreibung des zu reparierenden 
Gerätes und des Problems. Nähere Informationen unter www.buergerverein-mardorf.de

Mail: repaircafe@buergerverein-mardorf.de
Tel.: 0176-53752228 (Anrufbeantworter) 

Wo: Schwesternhaus Mardorf
Marburger Str. 12, 35287 Amöneburg

13.11.2022 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 07.11.2022

15.01.2023 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 09.01.2023

12.03.2023 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 06.03.2023

14.05.2023 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 08.05.2023

Nächste Termine: 

Sommerfest:

LW-Service auf einen Klick:

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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Bürgerverein 
Gruppenangebote

Wer sucht Anregungen, ist viel alleine? Dabei noch etwas ver-
gesslich und unsicher?
Die Bürgerhilfe hat zwei sehr schöne Angebote für genau diese 
Personen.
Die MoMent!-Gruppe findet immer montags von 10:45 – 12:15 Uhr 
statt. Dieses Angebot fördert die Bewegung von Körper und Geist. 
Die Gruppe wird von fachkundigen Bürgerhelferinnen angeleitet. Die 
Kosten von 10,-€ pro Termin werden von der Pflegekasse übernom-
men, wenn ein Pflegegrad besteht.
Der Freitagstreff ist ein Angebot für ältere Menschen, die gerne 
ein paar schöne Stunden in Gemeinschaft erleben möchten. Wir 
beginnen um 14 Uhr mit einer gemütlichen Kaffeerunde, dann wird 
geschwatzt, gesungen und gelacht. Die Gruppe wird von Bürger-
helferinnen betreut und moderiert. Auch hier übernimmt die Pflege-
kasse die Kosten von 25,-€ pro Nachmittag, wenn ein Pflegegrad 
besteht.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an unseren beiden Gruppen-
angeboten.
Für Fragen steht Ihnen unsere Koordinatorin Frau Stettin gerne 
zur Verfügung. Telefon 06429 / 82 91 541 oder Email buergerhilfe-
amoeneburg@t-online.de

Sportverein Erfurtshausen

Mareike Karin Ziebe & Frau Dr. Röhrig-MarxMareike Karin Ziebe & 
Kollegen

  Zeitnahe Terminvergaben 
  Keine Wartezeit, da Terminsprechstunde 
  Wir nehmen noch Neupatienten auf
  Hochwertige Zahnmedizin in Wohnortnähe 
  Spezialisierte & zertifizierte Schwerpunktpraxis

Ihre Sicherheit ist uns wichtig
Mit unseren professionell geschulten Mitarbeitern sowie 
den aktuellen Hygieneempfehlungen gemäß IfSchG und 
RKI sorgen wir für Ihren sicheren Aufenthalt in unserer 
Praxis.

Sparkasse
Marburg-Biedenkopf

Sarah Fischbach
Ihre Ansprechpartnerin für den 
Kauf und Verkauf von Immobilien.

Kommen Sie zum Marktführer mit  
dem höchsten Kundenvertrauen.

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
Immobilien
Wilhelmstr. 1, 35037 Marburg

Telefon 06421 206-4477 
immobilien@skmb.de

Nachweis und Vermittlung von Immobilien  
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien- 
Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main
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Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und 
die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Für den Inhalt in dieser Zeitung eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/
oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber“ verantwortlich.

- Anzeigen -
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Burg-Gemünden nun 
auch "Dolles Dorf“
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4 Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Fel-
da) Gemarkungen Burg-Gemünden und Nieder-
Gemünden;
Bebauungsplan „Vor dem Bienrodskopf“;
Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB
Vorlage: FB2/2022/159/1

621.412:06/01

5 Verschiedenes
Die Tagesordnungspunkte 2 bis 4 werden gemeinsam mit dem Haupt- 
und Finanzausschuss beraten.

gez. Bernd Harres
Vorsitzender des Ausschusses für

Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda), OT Nieder-Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 – 12:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings auch hier um vorherige Terminvereinbarung.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter/
der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale   (06634) 9606-0
Telefax   (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse   info@gemuenden-felda.de
Homepage   www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Julia Myska   9606-10
E-Mail: julia.myska@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Eugenia Jenike   9606-19
E-Mail: eugenia.jenike@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck   9606-18
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern   9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung / Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz   9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Katharina Einecke   9606-12
E-Mail: katharina.einecke@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Johanna Becker   9606-16
E-Mail: johanna.becker@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Karin Ruhl   9606-13
E-Mail: karin.ruhl@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach   9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Anja Seibert   9606-21
E-Mail: anja.seibert@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte   8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber   918481
Telefax   918482
E-Mail:   bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod   918756
Gemeindearchiv   917993
E-Mail: archiv@gemuenden-felda.de

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
• Hausmeister Herr Fischer  9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Martin   918746
Dorfzentrum Ehringshausen
• Hausmeister Herr Müller   604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
• Ansprechpartnerin Frau Einecke   960612
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
• Hausmeister Herr Korn   7549034
• Vermietung Herr Lutz   748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
• Ansprechpartnerin Frau Braun   8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
• Ansprechpartner Herr Klein   919942
• Ansprechpartner Herr Griesler   919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Scherer  8827

Einladung zur 6. Sitzung des 
Ortsbeirates Nieder-Gemünden

Am Mittwoch, den 12.10.2022 findet um 19:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Nieder-Gemünden eine Sitzung des Ortsbeirates Nieder-
Gemünden der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der sie eingeladen 
werden.

Tagesordnung:
TOP-Nr. TOP-Betreff
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung
2 Flurbereinigung
3 Bürgerbus
4 Friedhof
5 Hohlstraße --> Gärtnerei
6 Verschiedenes

gez. Jolande Becker
Ortsvorsteherin

Einladung zur 5. Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses

Am Donnerstag, den 20.10.2022 findet um 19:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Nieder-Gemünden eine Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der sie einge-
laden werden.

Tagesordnung:

TOP-Nr. TOP-Betreff Aktenzeichen
Öffentlicher Teil

1 Eröffnung
2 Neubaugebiet „Vor dem Bienrodskopf“;

Abschluss des Städtebaulichen Vertrages mit 
der Firma Geißler Infra GmbH, Kirchhain
Vorlage: FB2/2022/161/1

621.412:06/
02;621.412:06/05

3 Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Fel-
da) Gemarkungen Burg-Gemünden und Nieder-
Gemünden;
Änderung des Flächennutzungsplanes im Be-
reich des Bebauungsplans „Vor dem Bienrods-
kopf“;
Feststellungsbeschluss gemäß § 6 BauGB
Vorlage: FB2/2022/160/1

621.412:06/
01;621.32:03;

621.31:02

4 Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Fel-
da) Gemarkungen Burg-Gemünden und Nieder-
Gemünden;
Bebauungsplan „Vor dem Bienrodskopf“;
Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB
Vorlage: FB2/2022/159/1

621.412:06/01

5 Verschiedenes
Die Tagesordnungspunkte 2 bis 4 werden gemeinsam mit dem Aus-
schuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten beraten.

gez. Klaus-Dieter Jensen
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses

Einladung zur 11. Sitzung des 
Ausschusses für Bauen, Planen, 

Landwirtschaft, Umwelt und Forsten
Am Donnerstag, den 20.10.2022 findet um 19:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Nieder-Gemünden eine Sitzung des Ausschusses für 
Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten der Gemeinde Ge-
münden (Felda) statt, zu der sie eingeladen werden.
Tagesordnung:

TOP-Nr. TOP-Betreff Aktenzeichen
Öffentlicher Teil

1 Eröffnung
2 Neubaugebiet „Vor dem Bienrodskopf“;

Abschluss des Städtebaulichen Vertrages mit 
der Firma Geißler Infra GmbH, Kirchhain
Vorlage: FB2/2022/161/1

621.412:06/
02;621.412:06/05

3 Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Fel-
da) Gemarkungen Burg-Gemünden und Nieder-
Gemünden;
Änderung des Flächennutzungsplanes im Be-
reich des Bebauungsplans „Vor dem Bienrods-
kopf“;
Feststellungsbeschluss gemäß § 6 BauGB
Vorlage: FB2/2022/160/1

621.412:06/
01;621.32:03;

621.31:02
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Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag   von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags   von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr.   07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke

Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Die Grünabfallsammelstellen 
und Kompostierungsanlagen 

sind wieder geöffnet
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet.

Wichtige Hinweise für die Anlieferung:
• Aus anderen Landkreisen wie dem Vogelsbergkreis stammende 

Grünabfälle werde nicht angenommen.
• Anlieferer mit Fremdkennzeichen müssen durch ein Ausweisdoku-

ment (z.B. Personalausweis) belegen, dass sich ihr Wohnsitz im 
Kreisgebiet befindet.

• Auf Nachfrage kann ein Berechtigungsschein beim ZAV per Email 
info@zav-online.de oder telefonisch 06641/96710 angefordert wer-
den.

• Als haushaltsübliche Menge für eine Anlieferung werden 5cbm 
festgelegt.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 75. Geburtstag  am 13.10.2022
Viktor Galkin
Hofackerstraße 12
OT Ehringshausen

zum 70. Geburtstag  am 18.10.2022
Bertold Föll
Kirtorfer Weg 12
OT Rülfenrod

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
OT Nieder-Gemünden – Frau Becker   06634 - 919738
OT Burg-Gemünden – Herr Wagner   0172 - 6590535
OT Ehringshausen – Herr Dr. Müller   06634 - 604
OT Elpenrod – Frau Henkel   06634 - 8956
OT Hainbach – Herr Lutz   06634 - 748
OT Rülfenrod – Herr Klein   06634 - 237016
In dem Ortsteil Otterbach konnte kein Ortsbeirat für die 12. Legislatur-
periode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung unter 06634 / 96060.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.
Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0 Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3,  Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22,  Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3,  Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27,  Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch   Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.
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Seniorenbeiratsmitgliedern selbst daran, die Schlaglöcher zu verfüllen. 
„Das ist selbstverständlich nur symbolisch gemeint, um auf den wenig 
attraktiven, ja sogar teilweise gefährlichen Zustand hinzuweisen,“ so 
Renate Müller, die Vorsitzende des Seniorenbeirats. Die Gruppe spreche 
zwar zunächst im Sinn der älteren Menschen, sei aber überzeugt, dass 
die Hinweise auf den Verbesserungsbedarf für Bahnfahrer jeden Alters 
und vor allem auch solche mit einem Handicap von Bedeutung seien.
Wer für die Anfahrt zum Bahnhof das Auto nutzt und es eventuell dort 
parken will, muss in Kauf nehmen, dass sein Gefährt durch die zahl-
reichen, großen und teilweise sehr tiefen Schlaglöcher in der geschot-
terten Zufahrt erheblichen Schaden nimmt. Mittlerweile seien auch die 
den Parkplatz umsäumenden Hecken so stark gewachsen, dass der 
Parkraum stark eingeschränkt sei. Außerdem sei der Weg schlecht be-
leuchtet, so dass auch für Fußgänger und Radfahrer nicht die nötige 
Verkehrssicherheit vorhanden sei. „Dieser Zustand ist unhaltbar, zumal 
durch das Neun-Euro-Ticket der Betrieb am Ehringshäuser Bahnhof 
deutlich zugenommen hatte,“ meinte Eva Wolf, die außer im Senio-
renbeirat auch im Gemeindevorstand aktiv ist. Günstige Tickets allein 
reichten nach ihrer Ansicht nicht aus, um mehr Menschen einen Anreiz 
zum Bahnfahren zu bieten, wichtig seien auch attraktive Fahrpläne und 
funktionsfähige Haltepunkte.
Im Zusammenhang mit den Parkplätzen sei hier auch die fehlende In-
formation zu den vorhandenen Abstellmöglichkeiten anzumerken. Auf 
beiden Seiten des Bahnhofs fehlten Hinweisschilder. In Ehringshausen 
komme noch hinzu, dass immer mehr Menschen den Premium-Wander-
weg „Heinzemann-Tour“ entdeckten. „Die kommen immer öfter auch mit 
dem Zug, finden aber am Bahnhof keinerlei Wegweiser zum Einstieg in 
die Tour am Dorfzentrum,“ berichtet Erwin Eckstein, der gegenüber vom 
Bahnhalt wohnt.
Da Bürgermeister Daniel Müller (BGG) in der letzten Sitzung der Ge-
meindevertretung berichtet hatte, dass der Verkehrsverbund RMV und 
die Deutsche Bahn prüften, wie die Zuwegung zum Ehringshäuser Bahn-
hof verbessert werden könne, wolle man der Forderung nach solchen 
Verbesserungen Nachdruck verleihen. Dabei geht es den Engagierten 
nicht nur um die Schlaglöcher, sondern um den Zustand des Bahnhalts 
insgesamt. Angemerkt wurden die fehlende Barrierefreiheit, nicht vor-
handene, sichere Fahrradabstellplätze und die schlechte Beleuchtung. 
Wie ein annehmbarer Bahnhalt gestaltet werden kann, so der Hinweis 
der Gruppe, könne gleich beim nächsten Stopp Richtung Alsfeld gese-
hen werden. In Zell-Romrod seien sogar abschließbare Fahrradboxen 
vorhanden.

Burg-Gemünden nun auch „Dolles Dorf“
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). „Burg-Gemünden ist gerade als 
dolles Dorf gezogen worden!“ Diese Nachricht kam unter anderem am 
Donnerstagabend um 19.55 Uhr überraschend per App auch im DGH in 
Burg-Gemünden an, wo gerade der Vorstand der „Fördergemeinschaft 
750 Jahre Burg-Gemünden“, gemeinsam mit Vereinsvertreterinnen und 
Vereinsvertretern der Freiwilligen Feuerwehr, der Burschenschaft „Burg-
kameraden“, des Obst- und Gartenbauvereins und des Landfrauenver-
eins Burg-Gemünden, zur Gründung eines Festkomitees für die
750-Jahrfeier in Burg-Gemünden im Jahr 2024, zusammengekommen 
war.
Danach ging es wirklich Schlag auf Schlag und innerhalb einer halben 
Stunde trafen in und um das Dorfgemeinschaftshaus rund 60 interes-
sierte Mitbürgerinnen und Mitbürger der verschiedensten Altersstufen 
ein, die natürlich ebenfalls die Nachricht schon gehört hatten.
Unter ihnen auch Ortsvorsteher Christian Wagner und kurze Zeit später 
auch Bürgermeister Daniel Müller, der direkt von der zuvor stattgefun-
denen Gemeindevertretersitzung kam, wo die „frohe Kunde“ natürlich 
auch schon die Runde gemacht hatte.
Schnell war auch etwas zum Trinken herbeigeholt worden, es herrschte 
eine aufgeregte, freudige Stimmung und es fehlte nicht an Ideen für die 
Präsentation des nun „Dollen Dorfes Burg-Gemünden“, die Ortsvorsteher 
Christian Wagner gleich notierte.
Alle gehörten auf einmal wieder eng zusammen, so, wie man es schon 
lange nicht mehr im Ort erlebt hatte. Ein wohliges Zusammengehörig-
keitsgefühl machte sich breit, ein Gefühl, das durch die Kontaktarmut 
während der letzten Corona-Jahre irgendwie auf der Strecke geblieben 
war.
Ein großes Hallo dann für HR-3-Reporterin Nicole Abraham und das 
Filmteam Bernd Götz, Mark Hammerl und Jürgen Liebert, als sie später 
am Donnerstagabend im DGH in Burg-Gemünden eintrafen.
Alle Präsentationsvorschläge wurden noch am Donnerstagabend be-
sprochen, bevor das Filmteam dann am Freitagmorgen ab 9 Uhr mit 
Kamera und Mikrophon Burg-Gemünden erkundete.
Angefangen von den Felsenkellern und deren geheimen unterirdischen 
Gängen unterhalb der Burg und der Kirche, der Kirche selbst mit ihrem 
markanten Taufengel, einem kurzen Abstecher über das Burggelän-
de, dem von Friedhelm Stöhr vorgeführten „Holzrücken“ mit Pferd im 
Wald, Otto Friedls imposanter Präsentation seiner Sammlung liebevoll 
restaurierter Oldtimer-Krafträdern markanter Marken, einen Blick in den 
Pferdestall auf Stöhrs Gehöft, Gespräche mit den Menschen oder der 

Kursangebot
Zweigstelle Gemünden

Ansprechpartner: Monika Kömpf, Pestalozzistraße 12,
35329 Gemünden (Felda), Tel. 06634 / 8257
Anmeldungen direkt an die VHS. Anmeldeformulare sind den Kursbü-
chern zu entnehmen, per E-Mail an www. vhs-vogelsbergkreis.de oder 
bei Frau Kömpf erhältlich.
Aktuelles Kursangebot für Herbst 2022
Amigurumi - Häkelkurs
Amigurumi - „Was ist das?“
Es bezeichnet eine japanische Strick- und Häkelkunst, mit der kleine 
gehäkelte Figuren - ob Tiere, Menschen Fabelwesen oder Lebensmittel, 
hergestellt werden.
Das Wort Amigurumi ist die Zusammensetzung der Worte amu (oder 
ami), was sowohl Stricken als auch Häkeln bedeutet und nuigurumi, was 
ausgestopfte Puppen bedeutet. Dies trifft genau den Kern der Sache, 
denn es handelt sich um Figuren, die mit Watte ausgestopft werden. 
Amigurumis sind ein tolles Spielzeug für Kinder, aber
Auch Erwachsenen kann man damit eine kleine Freude bereiten.
Alle, die Lust am kreativen Gestalten haben und Grundkenntnisse im 
Häkeln vorweisen können, sind im Kurs herzlich willkommen. Gemein-
sam werden wir „zauberhafte“ Wesen erschaffen.
Bitte mitbringen: Häkelnadel Nr. 3 oder 3,5, Stopfnadel, Stecknadeln. 
Wolle kann bei der Kursleiterin erworben werden.
Gruppengröße: 4- 8 Personen
4 - 5 Personen 70,00 €
Ab 6 Personen: 46,70 €
Verbindliche Anmeldung bis 26.10.2022
222-2609
Carola Schmitt
5 Treffen, Mi, 17.30-19.00 Uhr, ab 02.11.2022
Gemünden-Nieder-Gemünden,
Pestalozzischule

Senioren
Wir sind bei Fragen immer für unsere Senioren da.
Außerdem nehmen wir gerne „Wünsche und Anregungen“ entgegen.
Bei Bedarf wenden Sie sich an eines der nachstehenden Seniorenbei-
ratsmitglieder
Ansprechpartner:

Karin Braun Beiratsmitglied Tel. 06634/8374
Karin Deichert Schriftführerin Tel. 06634/8464
Peter Gabriel Stellv. Vorsitzender Tel. 06634/503
Herbert Kömpf Beiratsmitglied Tel. 06634/1512
Giesela Krug Stellv. Schriftführerin Tel. 06634/919467
Renate Müller Vorsitzende Tel. 06634/439
Eva Wolf Beiratsmitglied Tel- 06634/1771

Missstände am Bahnhalt Ehringshausen

Auf die tiefen Löcher in der Zuwegung zum Bahnhalt im Gemündener 
Ortsteil Ehringshausen hat jetzt der Seniorenbeirat aufmerksam ge-
macht. Ausgerüstet mit einem Schubkarren voll Split und einer Schau-
fel machte sich eine Gruppe von Gemündener Bürgerinnen mit einigen 
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Verschiedene Bilder im Laufe des Tages von der Besichtigung des Burg-
berges mit den Felsenkellern, der imposanten Ausstellung der Oldtimer-
Krafträder von Otto Friedl, auf Stöhrs Hof sowie einem Abschlussbild 
beim Backhaus in Burg-Gemünden.

Besuch beim ältesten Bestatter in der Umgebung sowie das Filmen wei-
terer charakteristischer Punkte oder Begebenheiten im Ort, wurden von 
dem HR-Team aufgenommen.
Nach vorheriger Lautsprecherdurchsage durch das Dorf, traf sich zum 
Abschluss des erlebnisreichen Tages am Nachmittag eine große Dorf-
gemeinschaft zum obligatorischen Gruppenbild beim Backhaus in Burg-
Gemünden und im großen Chor wurde in Musikbegleitung das Lied: 
„Hoch im Vogelsberg steht ein Bauernhaus so hübsch und fein“ gesun-
gen, bevor das HR-Team freundlich verabschiedet wurde.
„Ich finde es war schon am Donnerstagabend eine schöne positive und 
aufregende Stimmung im DGH. Die Leute, die da waren haben sich 
gefreut über das „Dolle Dorf“. Und ich finde es großartig, wie schnell da 
doch ein richtig gutes Programm entstanden ist“, so unter anderem eine 
Burg-Gemündenerin erfreut und deren Aussage die Stimmung bei allen, 
die dabei waren, gut beschreibt.
Und das Fazit von Reporterin Nicole Abraham nach einem Tag im „Dollen 
Dorf“ Burg-Gemünden: „Ich liebe Burg-Gemünden. Ich bin überrascht, 
wie toll das alles war und über den Zusammenhalt von Burg-Gemünden“.

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-herbstein.de
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besucht. Denn mit den kulinarischen Spezialitäten, angefangen von ver-
schiedenen Arten von leckerem Apfelkuchen zum Kaffee, den weiteren 
Köstlichkeiten Kartoffelpfannkuchen mit Apfelmus oder wahlweise auch 
Kartoffelbratwurst sowie Kartoffelsuppe, hatten die OGV-Mitglieder wohl 
auch genau den Geschmack der Besucher getroffen.
„Wir versuchen derzeit nach dem Stillstand durch die Corona-Pandemie, 
das Vereinsleben wieder zu aktivieren“, so OGV-Vorsitzender Günter 
Stroh, der alle Hände voll mit dem Backen der Kartoffelwürstchen sowie 
der frischen Pfannkuchen, oder Kartoffelpuffer, wie immer man sie auch 
nennen mag, zu tun hatte.
Dem OGV, der kürzlich neben der Jahreshauptversammlung auch schon 
gemeinsam mit dem Kreisverband zu einem Vortrag über die biologische 
Vielfalt in der Region eingeladen hatte, sei es auch wichtig gewesen, das 
Apfel- und Erdapfelfest wieder ins Leben zu rufen, traditionelle Gerich-
te anzubieten und insbesondere an den Erntedank zu erinnern, betont 
Günter Stroh.
Mit dem großen Zuspruch zum Erntedank und Apfel- und Erdapfelfest ist 
wieder ein Anfang gemacht und genau wie viele, hofft der OGV Nieder-
Gemünden, dass Corona nicht noch einmal die gemeinsamen Vereins-
aktivitäten ausbremst oder gar zum Stocken bringen wird.

Reichlich mit Gaben der Natur geschmückter Altar beim Erntedankgottes-
dienst mit Pfarrerin Ursula Kadelka in der ev. Kirche in Nieder-Gemünden.

Auswahl beim Apfelkuchen-Büfett.

OGV Vorsitzender Günter Stroh in Aktion beim Backen der Kartoffelpfann-
kuchen und Braten der Kartoffelwürstchen.

Warum ist ausgerechnet in Burg-
Gemünden eine Burg?

Vortrag mit Dr. Dirk Richardt in Burg-Gemünden

Historiker Dr. Dirk Richardt, aus 
Schwalmstadt-Treysa

Gemünden-Burg - Gemünden 
(eva). „Warum ist ausgerechnet in 
Burg-Gemünden eine Burg?“ „Wie 
alt ist Hof-Sorge?“ - Oder: „Wus-
sten Sie eigentlich, dass Burg-Ge-
münden einmal Stadtrechte hatte?“ 
Antworten auf diese Fragen bietet 
die Vortragsreihe „Burg-Gemün-
den im Laufe der Jahrhunderte“ 
mit dem bekannten Historiker Dr. 
Dirk Richardt, zu deren ersten Teil 
„Von den Anfängen bis zur Teilung 
des Landes Hessen“, die „Förder-
gemeinschaft 750 Jahre Burg-Ge-
münden e.V.“ die Bevölkerung für 
Samstag, 22. Oktober, um 17 Uhr, 
ins Dorfgemeinschaftshaus in Burg-
Gemünden einlädt.
Dr. Richardt war von 2006 bis 2021 

Vorsitzender der „Hessischen Kirchengeschichtlichen Vereinigung“ 
(HKV) mit Sitz in Darmstadt. Seit 2011 ist er Vorsitzender des Vereins 
„Hessische Geschichte und Landeskunde 1834 e.V.“. Des Weiteren ist 
er Mitglied der Historischen Kommission für Hessen in Marburg, Vor-
sitzender der wissenschaftlichen Kommission im „Verein für Hessische 
Geschichte und Landeskunde“ (VHG) sowie Mitglied im wissenschaft-
lichen Beirat der „Gesellschaft für Kultur und Denkmalpflege“ Marburg 
und Mitglied im Förderverein Gedenkstätte Hadamar.
„Geschichte passiert nicht im luftleeren Raum. Es gibt auch keine welt-
vergessenen Dörfer oder Räume in Mitteleuropa“, so Dr. Richardt. Setze 
man dies voraus, so sei davon auszugehen, dass auch lokale Geschichte 
erst im Zusammenhang der überregionalen Geschichte bis hin zur so-
genannten „großen Geschichte“ verständlich werde.
In drei Vortragsabenden wird Dr. Richardt darstellen, wie Burg-Gemün-
den im lokalen Raum, im Vogelsberg aber auch in der Landes- und 
Reichsgeschichte einzubetten ist.
Dabei werden verschiedene Epochen der Geschichte herangezogen.
Unter dem Motto: „Kommen Sie mit auf eine spannende Zeitreise durch 
die Geschichte unserer Heimat“, lädt die „Fördergemeinschaft 750 Jahre 
Burg-Gemünden e.V.“, die Bevölkerung zu dem Vortrag am 22. Oktober 
ins DGH Burg-Gemünden herzlich ein.
Der Eintritt ist frei, es wird lediglich um eine kleine Spende gebeten.

Erntedankgottesdienst und Apfel- und 
Erdapfelfest in Nieder-Gemünden

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Unter dem Motto „Endlich darf 
man sich nach der Coronapause auch wieder zu Erntedankveranstal-
tungen treffen“, hatte die ev. Katharinengemeinde Gemünden und der 
Obst- und Gartenbauverein (OGV) Nieder-Gemünden zu einem Ernte-
dankgottesdienst und anschließendem Apfel- und Erdapfelfest in Nieder-
Gemünden eingeladen.
Traditionell werden am Erntedankfest die Altäre in den Kirchen mit den 
reichen Gaben der Natur geschmückt, um Gott für die Früchte der Erde 
zu danken. So war es auch bei den Erntedankgottesdiensten mit Abend-
mahlsfeiern der Katharinengemeinde mit Pfarrerin Ursula Kadelka am 
Sonntagmorgen in Hainbach und nachmittags in Nieder-Gemünden.
In diesem Jahr war auf den von Kirchenvorstandsmitgliedern reichlich 
geschmückten Erntedankaltären in Hainbach und Nieder-Gemünden 
neben einer Vielzahl von Früchten aus der heimischen Natur, im Hin-
blick auf die Trockenheit im Sommer, auch ein Krug mit Wasser und 
Holz zu finden. Ergänzt wurde der Altarschmuck noch von Gaben der 
Gottesdienstbesucher, die neben dem Ablegen weiterer Früchte, auch 
ihren persönlichen Dank für „ein Dach über dem Kopf“, „für Freunde 
und Familie“ sowie die „Früchte im Garten“ oder „Fantasie“ niederge-
schrieben hatten.
Neben der Corona-Pandemie, die weiterhin eine Rolle spiele, aber auch, 
dass man angesichts der zwischendurch gesunkenen Neuinfektionen im 
Frühjahr endlich wieder einigermaßen habe frei leben können, sprach 
Pfarrerin Kadelka auch den Ukraine-Krieg, der alle erschüttert habe an, 
der aber inzwischen durch den derzeitigen Wirtschaftskrieg in den Ge-
danken der Menschen etwas in den Hintergrund gerückt sei. Trotzdem 
sie zurzeit bei den Menschen angesichts der steigenden Kosten starke 
Angst vor der Zukunft erlebe, gebe es doch glücklicher Weise so viel, 
wofür man dankbar sein könne.
Im Anschluss an den Gottesdienst mit Corona-Konformer Abendmahls-
feier, mit Einzelkelchen, die mit einer Hostie und im Hinblick auf den 
Wein mit einer Traube gefüllt waren, wurde zum Apfel- und Erdapfelfest 
des Obst- und Gartenbauvereins (OGV) in und um das nahe liegende 
ev. Gemeindehaus in Nieder-Gemünden eingeladen.
Die Mitglieder des OGV hatten schon am Vortag alles vorbereitet. Auch 
wenn es am Sonntag immer wieder mal regnete, war das Fest sehr gut 
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Angelclub „Fischfreunde“ Burg-Gemünden

 

Bürgergemeinschaft Gemünden

Einladung zur Fraktionssitzung
der Bürgergemeinschaft Gemünden - BGG

Liebe Mitglieder,

Hiermit laden wir euch zur Fraktionssitzung der Bürgergemeinschaft Gemünden ein. Die
Fraktionssitzung findet statt am

Donnerstag, den 13. Oktober 2022
um 19.00 Uhr

im DGH Ehringshausen
Hauptstraße 85; 35329 Gemünden (Felda)

OT Ehringshausen

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit

2. Vorbereitung der nächsten Gemeindevertretersitzung

3. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Tim Henkel
- Fraktionsvorsitzender -

Dolles Dorf Burg-Gemünden
Ich möchte mich auf diesem Weg bei allen Mitbürgern*innen, Vereinen 
und auch der Gemeinde Gemünden (Felda) für die Unterstützung be-
danken.
Es kommt nicht alle Tage vor, dass man abends um acht auf einmal 
‚einen‘ Anruf bekommt: Ihr seid in der Hessenschau beim ‚Dollen Dorf‘ 
gezogen worden.
Da war ich auch erstmal überrumpelt. Umso schöner war es für mich, 
zu sehen, dass ich nicht alleine dastand. Auch am Freitag (Drehtag) war 
die Unterstützung groß. Vielen Dank dafür.
Besonderen Dank auch an die, denen Umstände (manchmal keine Klei-
nen) gemacht wurden, um alles in den Kasten zu bekommen, aber dann 
nicht einmal im Fernsehen zu sehen waren.
Danke auch an die Mitbürger*innen, die vergebens auf das Film Team 
gewartet haben, da erst spontan vom Hessischen Rundfunk entschieden 
wurde, welche Szenen noch benötigt wurden.
Die Idee, alle gedrehten Filmaufnahmen bei der 750-Jahr-Feier zu zei-
gen, wurde leider zunichte gemacht, da uns der HR diese Aufnahmen 
nicht zur Verfügung stellt. Alle übrigen Aufnahmen werden nach dem 
Zusammenschnitt gelöscht. Es wäre sicherlich ein schöner und amüsan-
ter Film geworden. Selbst das Zeigen des ‚Dollen-Dorf-Filmes‘ in einer 
öffentlichen Veranstaltung muss beim Hessischen Rundfunk beantragt 
werden.
Wie schon oben gesagt, vielen Dank an alle!
Viele Grüße

Christian Wagner
Ortsvorsteher

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

In dankbarer Erinnerung
TraueranzeigenTraueranzeigen

Nachruf!
Wir nehmen in Dankbarkeit Abschied 
von unserem Ehrenmitglied

Herrn Erwin Müller
28.08.1928 – 15.09.2022

Herr Müller war seit dem 01.01.1948 
Mitglied des TSV 1919/20 
Burg-Nieder-Gemünden e.V.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren.

TSV 1919/20 Burg-Nieder-Gemünden e.V.

Gemünden/Felda, im Oktober 2022

Traueranzeigen aufgeben:

 Anzeige online buchen
 und gestalten:

 wittich.de/trauer
 per E-Mail:

 anzeigen@wittich-herbstein.de

 per Telefon:
  06643 9627-0

 per Telefax:
 06643 9627-78

 oder wenden Sie sich direkt an
 Ihr Bestattungsunternehmen
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Freiwillige Feuerwehr Nieder-Gemünden
Endlich wieder Backhausfest der Freiwilligen 

Feuerwehr Nieder-Gemünden
Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Am letzten Samstag war es nach 
zwei Jahren Corona-Pause endlich wieder so weit. Die Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Nieder-Gemünden hatten zum beliebten Back-
hausfest eingeladen. Keine Frage, dass deshalb am Samstag in Nieder-
Gemünden gar manche Küche kalt blieb und man sich von den Feuer-
wehrmitgliedern, mit direkt aus den Backhäusern kommenden Lecker-
bissen, ob Salzekuchen, frisch gebackenen Broten oder saftigen Haxen, 
verwöhnen ließ. Denn das seit über 30 Jahren, alljährlich im September, 
von der Feuerwehr angebotene Spezialitätenessen ist schon längst zur 
Tradition geworden und erfreut sich eines festen Kundenstamms aus 
Nieder-Gemünden und Umgebung. Ein solches kulinarisches Angebot 
erfordert schon im Vorfeld eine Vielzahl von Vorarbeiten. So waren un-
ter anderem bereits am Freitag die für den Salzekuchenteig benötigten 
Pellkartoffeln gekocht und gepellt worden. Doch damit nicht genug. Auch 
die für das Backhausfest benutzten Backhäuser in Burg- und Nieder-
Gemünden mussten rechtzeitig und fachmännisch vorbereitet werden. 
Am Samstagmorgen hieß es dann für alle Backhaus-Teams wieder zeitig 
zum Anheizen auf den Beinen zu sein, damit die Backöfen bis zum ersten 
Backdurchgang die richtige Temperatur hatten.
Ebenfalls schon ab dem frühen Morgen, wurden in den Räumen des 
Feuerwehrgerätehauses der besondere Teig sowie der köstliche Belag 
für die Salzekuchen vom Fachmann Günter Stroh nach bewährten Re-
zepten zubereitet und anschließend den Vormittag über von zahlreichen 
Helferinnen auf die Bleche verteilt.
Von dort wurden die Salzekuchen und Brote in einem ständigen Transfer 
zum Backen in die Backhäuser und danach zum direkten Verzehr oder 
zum Abholen ins Dorfgemeinschaftshaus gebracht.
Am Nachmittag hieß es dann die Schweinshaxen für den Speisezettel 
am Abend vorzubereiten. Dafür wurden die Haxen zunächst im Freien 
vor dem Feuerwehrgerätehaus, in der vom „Club Alte Kameraden“ für 
diesen Zweck zur Verfügung gestellten Feldküche vorgegart, bevor sie 
dann am Abend knusprig gebraten aus dem Nieder-Gemündener Back-
haus kamen und, wie auch schon der Salzekuchen am Vormittag, bei 
den Gästen großen Anklang fanden.

Ab 17.30 Uhr am Abend kamen die goldgelb gebratenen Haxen aus dem 
Nieder-Gemündener Backhaus und wurden schnellstens zum Verzehr 
ins DGH gebracht.

Die Chefköche Bernd-Rainer Michel, Martin Müller und Daniel Müller beim 
Vorgaren der Haxen vor dem Feuerwehrgerätehaus in der Feldküche.

Eine neue Apfel- 
prinzessin, ein  
Geschichtenerzähler 
und ein Rätsel über die 
Großgemeinde  
Homberg Ohm
Das Homberger Stadtfest findet am 23.10.22 um 
11 Uhr statt und jeder ist herzlich dazu eingeladen.

– 
A

n
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e 

–

Nach einer zweijährigen Pause freut sich das Orga-Team des Homber-
ger Gewerbevereins auf das Zustandekommen des Stadtfestes unter 
dem Motto „Apfelfest- und flüssig“. „Wir wollen unseren Gästen aus 
nah und fern wieder einen abwechslungsreichen und genussvollen 
Tag ermöglichen“, so Vereinsvorsitzende Julia Braun-Seibert. Schon 
die traditionelle Eröffnung mit Fassanstich um 11 Uhr beginnt mit 
der Inthronisation der neuen Apfelprinzessin Mariella Nuhn und 
wird ein absolutes Highlight, denn dazu kommen über 25 Hoheiten 
aus ganz Hessen, um ihr zu gratulieren. Einige davon hat sie bereits 
kennengelernt, denn die Apfelkönigin Kerstin I hat Mariella schon 
auf Festlichkeiten mitgenommen. Unter anderem der Besuch bei 
dem Ministerpräsidenten oder dem Blues, Schmus & Apfelmus Fe-
stival in Laubach. Danach kann der Rundgang durch das malerische 
Homberg Ohm starten, vorbei an einem Geschichtenerzähler gelangt 
man neben den vielen geöffneten Geschäften zur Kinderspielstraße 
unterhalb vom Schuhhaus Seibert. „Bei der Planung haben wir ein 
Augenmerk auf unsere Kinder gesetzt, bei gutem Wetter stehen eine 
Hüpfburg, Kinderschminken und viele andere große und kleine Spiele 
zur Verfügung. Auch das Sportmobil unter der Aufsicht des TV Hom-
bergs wird in diesem Jahr wieder seine Türen öffnen“, so Vereinsse-
kretärin Laura Ferrera Carretas. Weiter Richtung Innenstadt wird auf 
der Bühne die Band „Holidays“ dazu einladen zu den Klängen vieler 
bekannter Hits mitzuschwingen. Die freiwillige Feuerwehr Homberg 
Ohm wird mit einem Informationsstand und ein paar Vorführungen 
ebenfalls anzutreffen sein. Neben vielen Einkaufsmöglichkeiten und 
Köstlichkeiten, die die vielen Stände auf dem Apfelfest- und flüssig 
bieten, sollte eine Besonderheit erwähnt sein: Homberg Ohm feiert in 
diesem Jahr 50 Jahre Großgemeinde. Hierzu hat der Gewerbeverein 
Homberg Ohm Platz für eine kleine „Dorfmeile“ organisiert, wo sich 
die Ortsteile mit verschiedenen Ideen vorstellen können. „Wir dür-
fen uns über Informationsstände, Geschichte, leckere Köstlichkeiten 
wie Kuchen oder Apfelwein, sowie einen Korbflechter uvm. freuen. 
„Unter diesem Motto haben wir auch unser Gewinnspiel geplant“, so 
Vereinsvorsitzender Michael Metz. Ein Kreuzworträtsel über alle Ort-
schaften dessen Teilnahmekarte in der Wahlurne der Stadt Homberg 
Ohm bei der Kamaxbühne einzuwerfen ist. An dieser Stelle möchte 
sich der Gewerbeverein Homberg Ohm bei seinen Mitgliedern, Spon-
soren, allen Standbetreibern, Firmen und Vereinen für ihre Treue und 
ihr Engagement bedanken. „Wir freuen uns schon sehr auf dieses 
Stadtfest, dass unsere ehrenamtliche Arbeit geschätzt wird und wir 
vielen Gästen wieder etwas Schönes präsentieren können“, verleiht 
Vereinsvorsitzende Birte Behle der Vorfreude Ausdruck. Und wer das 
Homberger Stadtfest kennt, der weiß: Sie ist berechtigt!
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6 erstklassige Weine 
zum halben Preis

*Versandkostenfreiheit gilt beim Erstkauf bei Vinos, ansonsten gelten 2,99 € Standard-Versand pro Bestellung. Angebot enthält 6 Rotweine aus Spanien 
à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleich- oder 
höherwertiger Wein beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter www.vinos.de/weingenuss. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Preise verstehen 
sich inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, Tel. +49 30 330 855 05 (Mo-Fr 8-18 Uhr). Vorteilsnummer: 35211

ZUM PAKET

29,99 €*
6,66 €/l

STATT 59,65 €

50 %
KENNENLERN- 

RABATT

Inklusive 
GLÄSER 

SET

VERSANDKOSTENFREI* BESTELLEN: vinos.de/weingenuss

Bester Fachhändler
Spanien 2022

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot
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Seit unserer Verlagsgründung 1970 gehören Amts- und  
Mitteilungsblätter sowie Broschüren, Flyer und weitere  

Druckerzeugnisse zu unserer Produktpalette.  
Die LINUS WITTICH Medien KG hat seit 01. Januar 2018  

in Erweiterung des Angebotes die Buchproduktion  
und Verlagstätigkeit von 

 

übernommen und führt diese unter der  
Marke Geiger-Verlag zuverlässig weiter.

Zu unserer Produktpalette gehören u.a.: 
Historische Bildbände | Städte und Gemeinden im Wandel
Farb-Bildbände | Heimatbücher | Jahrbücher | Chroniken

sowie individuelle Kalender für Kommunen, Vereine, sonstige 
Unternehmen und sogar Privatpersonen

Rufen Sie uns an!
Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein | Tel. 06643/9627-383  

buch@wittich-herbstein.de | www.wittich.de

Bücher für Städte und Gemeinden

... wir sind der Verlag für Städte und Gemeinden!

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Jetzt neu  
in der App:
meinOrt –  
Entdecken!
Über das Online-Formular unter  
meinort.app/jetzt-mitmachen
übermittelst Du uns schnell und einfach  
die Daten Deines Vereins.

Dein Eintrag enthält:
 Name, Anschrift
 Trainings- & Probezeiten
 Titelbild & Logo
 Kurzprofil

Jetztkostenfrei  Basis-Eintrag erstellen!

meinort.app

DIGITAL & MOBIL
DEIN VEREIN

meinort.app
Web-App unter

Daniel Wandner 
Medienberater für 
Homberg (Ohm) und 
Gemünden (Felda)

Tel.: 0175 5951098 
d.wandner@ 
wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm 
Medienberater für 
Amöneburg 

Tel.: 0175 5951099 
h.stamm@ 
wittich-herbstein.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihre Medienberater vor Ort

Auch in Deutschland brauchen Kinder  
unsere Hilfe. Als SOS-Pate helfen Sie  
nachhaltig und konkret.

Jetzt Pate werden: sos-kinderdorf.de

Schenken Sie Kindern
eine positive Zukunft.
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Dringende Kaufgesuche in AMÖNEBURG, 
HOMBERG und GEMÜNDEN

Lehrerfamilie sucht Ein-/Zweifamilienhaus ab 130 qm Wohnfl. mit Garten bis  bis € 600.000,-
Junge Familie sucht Haus, auch renovierungsbedürftig, mit Garten bis € 300.000,-
Handwerker sucht Altbau, auch gerne Fachwerkhaus mit Nebengebäuden  bis € 350.000,-
Kapitalanleger sucht Mehrfamilienhaus  bis € 1.000.000,-

Eigentumswohnungen und Baugrundstücke in jeder Größe 
Rundum-sorglos-Service von Markteinschätzung bis zum Notarvertrag

Ebsdorf

35085 Ebsdorfergrund-Ebsdorf, Borngasse 4
Tel.: 06424-56 58, jschmidt@immobilien-ebsdorf.de

Irgendwie oder richtig gut?
 

Um Ihre Immobilie irgendwie zu
verkaufen, brauchen Sie uns nicht -
und erst recht keinen anderen
Makler! Wenn Sie Ihre Immobilie
richtig gut verkaufen wollen, dann ist
Krag Immobilien der richtige
Dienstleister für Sie!

Für Ihr gutes Gefühl, alles richtig zu
machen.

06462-9148-0

www.kragimmobilien.de

Rufen Sie gleich an! 
Ihr lokaler Experte in
Immobiliensachen:
Jürgen Krag

Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

BAUNATAL. Die EAM als 
kommunaler Energiever-
sorger bildet aktuell rund 
100 junge Menschen zu In-
dustriekaufleuten, Elektro-
nikern für Betriebstechnik, 
Industrieelektrikern, Fach-
kräften für Wasserversor-
gungstechnik und Bachelor 
of Science/ Engineering 
Elektrotechnik und Wirt-
schaftsinformatik aus. Das 
Unternehmen treibt mit 
innovativen Konzepten die 
Energiewende voran und 
bietet den Auszubildenden 
damit die Möglichkeit, die 
Energieversorgung von 
morgen aktiv mitzugestal-
ten.

Die EAM bildet junge 
Menschen aus dem 
gesamten Netzgebiet aus, 
das sich über weite Teile 
Hessens und Südnieder-
sachsens sowie über Teile 
von Nordrhein-Westfalen, 
Thüringen und Rheinland-
Pfalz erstreckt. Ein Teil der 
Ausbildung findet in der 
Ausbildungswerkstatt im 
nordhessischen Baunatal 
statt. Die praktischen Antei-
le absolvieren die Auszubil-
denden heimatnah in einem 

Regioteam. Ziel ist es, dass 
die Nachwuchsfachkräfte 
nach erfolgreichem Ab-
schluss an einem EAM-
Standort in ihrer Heimatre-
gion eingesetzt werden. 

Wohnen im EAM Campus
Der EAM Campus in Bauna-
tal bildet das Herzstück der 
ganzheitlichen Ausbildung. 
Hier können die jungen Leu-
te nicht nur die Woche über 

wohnen: Sie werden in ihrer 
Freizeit von engagierten 
Pädagogen begleitet, die 
rund um die Uhr ein offenes 
Ohr für sie haben. Auf dem 
weitläufigen Areal des EAM 
Campus stehen neben einer 
Mensa verschiedene Fit-
ness- und Gemeinschafts-
räume zur Verfügung. Der 
Start in die Ausbildung 
bedeutet meistens auch 
einen ersten Schritt in die 
Selbstständigkeit. Das 
unterstützt das Team der 
Aus- und Weiterbildung mit 
allen Kräften. 

Mehr zur Ausbildung bei 
der EAM gibt es unter: 

https://www.EAM.de/
karriere/schueler/ oder auf 
Instagram ausbildung_EAM

Ausbildung bei der EAM – werde Teil der regionalen Energiewende

www.wittich.de

LW-Service auf  
einen Klick:
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35315 Homberg/Ohm 1 | Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57 
Mail: koempf@koempf-fussboden.deP

RIESIGE AUSWAHL AN TAPETEN! 
VON „GUT UND GÜNSTIG“ BIS „HOCHWERTIG“

TAPETEN-INVENTUR

-VERKAUF!!!

IHR FACHMARKT 

AB € 1,50 PRO ROLLE

GmbH & Co. KG

Tel.: 06421/205-505      www.stadtwerke-marburg.de

Kundenzentrum, Am Krekel 55, 35039 Marburg
Mo.-Fr.: 9.00 bis 17.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
beim TOP-Lokalversorger

Holger Schaumann 
Direktvertrieb Stadtwerke Marburg GmbH

Mobil:  0175 8500261
Telefon: 06421 205 680
Email: holger.schaumann@swmr.de
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Angebote gültig vom 12.10. bis 25.10.2022

Scholl & Hoffrichter 
Licher Weg 2 

 35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere

Service-

Angebote!

Förstina Sprudel

12 x 0,7 l
(1 l = 0,50 €)
zzgl. 3,30 € Pfand

Kuchlbauer Hefe Weizen

20 x 0,5 l
(1 l = 1,55 €)
zzgl. 3,10 € Pfand

Andechs
hell o. Spezial hell

20 x 0,5 l
(1 l = 1,55 €)
zzgl. 3,10 € Pfand

Rapps Wetterauer Gold Apfelwein

6 x 1,0 l
(1 l = 1,33 €)
zzgl. 2,40 € Pfand

4.49

7.99

Licher Bier 
versch. Sorten

20 x 0,5 l oder 24 x 0,33 l
(1 l = 1,20 o. 1,51 €)
zzgl. 3,10 o. 3,42 € Pfand 11.99

15.50

15.50

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt

Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 
Tel.: 06634/918828
Fax: 06634/918833
E-Mail: kanzlei@ra-pabst.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Preistransparenz 
Der Bundesgerichtshof in Karlsruhe hatte sich damit zu befassen, 
ob in einem Internet-Shop der Hinweis „Top-Preis“ mit einem Link 
auf den Preis versehen werden kann. Nach Auffassung der Richter 
des BGHs gehört das Preisschild aber neben das Produkt und kann 
nicht mit einem Link verknüpft werden.  

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Steuerberatung für  
Privatpersonen und Unternehmen

ProTax Steuerberatung
Christoph Paulus
Steuerberater

Höinger Straße 17
35315 Homberg (Ohm)
Tel. 0 66 33 - 20 39 85 0
Web www.protax-stb.de

Termine nach Vereinbarung

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

·  Kfz-Reparatur aller 
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
·  Verkauf von Jahres- und 

Gebrauchtwagen

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

www.smogline.de
Tel. 06677 - 918211

Schule Machen hne Gewalt


